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Ein Lied geht 
um die Welt

Ein Lied geht um die Welt,
ein kleines leises Lied;
es ist ein Frühlingslied
grad wie es mir gefällt.

Es spricht sehr klare Worte,
doch drängt es sich nicht auf,

es zieht durch alle Orte
bis auf den Berg hinauf.

Dort klingt es in die Ferne,
durchdringet jedes Herz,

es klingt bis an die Sterne,
verweht den Winterschmerz.

(I. Kunath)
Das Bild zeigt die Stiftskirche Amöneburg.

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291
www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE VOM: 19.04. – 24.04.21
Fleischwurst (1kg = 7,90)  ........................................500g 3,95 
Ger. Kartoff elwurst (1kg = 9,90) ....................... 500g 4,95
Frische Bratwurst (1kg = 6,90)  .......................... 500g 3,45
Ochsenkotelett Dry Age (1kg = 29,90) ....  500g 14,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
21.04.2021
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen
Familienzentrum
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, dann senden Sie 
uns Ihre E-Mail-Adresse an fz@homberg.de und Sie 
bekommen einen Einladungslink zugesandt.
23.04.2021
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mädchentreff „Just Girls“
Onlineangebot für Mädels ab der 4. Klasse
Familienzentrum

27.04.2021
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Sozialberatung
Familienzentrum
telefonisch
27.04.2021
09:30 Uhr bis 10:30 Uhr
Video-Frühstück für Schwangere und
Eltern mit Babys und Online-Krabbelgruppe
Familienzentrum
Anmeldung per Mail an: fz@homberg.de
28.04.2021
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen
Familienzentrum

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
24.04.,
Konstituierende Sitzung des Ortsbeirates Erfurtshausen, 
19.00 Uhr, BGH Erfurtshausen
26.04.,
Konstituierende Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung, 
19.30 Uhr, MZH Roßdorf

29.04.,
Konstituierende Sitzung des Ortsbeirates Rüdigheim, 
19.00 Uhr, Treffpunkt Rüdigheim
29.04.,
Konstituierende Sitzung des Ortsbeirates Mardorf, 
20.00 Uhr, BGH Mardorf

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
22.04.2021
19:30 Uhr
Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

27.04.2021
19:30 Uhr
Konstituierende Sitzung des Ortsbeirates Hainbach
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

2021Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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 Umleitung Radwege Panorama-Tour, Antriftsee-Tour und RW 1
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Plan der geänderten Radwegeführung Karte © Open Cycle Map, openstreetmap.org 
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Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper �  184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß �  184-33
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer �  7456
Dannenrod - stellvertr. Ortsvorsteher
Herr Rieger�  Tel.: 0172/6613902
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Österreich �  06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt �  7149
Höingen - Herr Gemmer �  7122
Homberg - Herr Christ � 1634
Maulbach - Herr Justus �  3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan �  06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Lenhart �  5536
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Protokoll zur Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 10.03.2021

Anwesend:
Ausschussvorsitzender:
Dr. Claus Gunkel
Ausschussmitglieder:
CDU-Fraktion
Armin Klein
Norbert Reinhardt
SPD-Fraktion
Gabriele Schäfer-Langohr
Alexander Stock
FREIE WÄHLER-Fraktion
Michael Krebühl
GRÜNEN-Fraktion
Rolf Süßmann

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Auf Grund der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverord-
nung ist die Stadtverwaltung einschließlich Bauhof und Außenstel-
len für den Publikumsverkehr geschlossen. In Ausnahmefällen ist 
eine persönliche Vorsprache nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Im Publikumsbereich der Stadtverwaltung und aller städti-
schen Einrichtungen ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Die Bürgersprechstunde erfolgt bis auf Weiteres wegen der 
Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung te-
lefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
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Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dass ab dem Jahr 2021 das 
Freibad ausschließlich von Mitarbeitern der A. Schmeh GmbH & Co. KG 
betreut werden soll. Zu diesem Zweck wird der Betriebsführungsvertrag 
vom 04.07.2018 mit der A. Schmeh GmbH & Co. KG, Kohlscheider Weg 
20, 35279 Neustadt mit einem Zweiten Nachtrag wie folgt geändert:

§ 2 (1) Der Auftragnehmer stellt einen Betriebsleiter (30h/Woche) als 
Badmanager zur Verfügung. Die Reinigung der Sanitären An-
lagen, Kasse, Aufsichtsraum mit Sanitätsraum und alle Neben-
bereiche sowie die Stellung von weiteren Personen in Form von 
Fachangestellten für Bäderbetriebe und Rettungsschwimmern 
sind Aufgaben des Auftragnehmers.

(4) Die gemeinschaftlichen Aufgaben der Vertragsparteien umfas-
sen das Auswintern und Einwintern der Anlage. Die Ausführung 
der Arbeiten erfolgt durch Mitarbeiter des Auftragnehmers. Die 
erforderlichen wöchentlichen Kontrollgänge mit Kontrolle der An-
lage, Gebäude und technischen Anlagen außerhalb der Saison 
sind in dem vereinbarten Betriebsführungsentgelt enthalten. Die 
Saison umfasst die Monate April bis einschließlich September.

§ 5 (3) Das Entgelt beträgt insgesamt 99.000,00 € zzgl. USt und ist wie 
folgt fällig:
a. jeweils 15.03. 33.000,00 € zzgl. USt
b. jeweils 15.06. 33.000,00 € zzgl. USt
c. jeweils 15.08. 33.000,00 € zzgl. USt.

(6) Ab dem Jahr 2022 erhöht sich das vereinbarte Betriebsführungs-
entgelt automatisch jährlich um 2,5%.

(7) Kann das Bad aufgrund einer behördlich angeordneten Schlie-
ßung (zum Beispiel Pandemie) nicht öffnen, werden 50% des 
anteilig für diesen Zeitraum anfallenden Entgeltes berechnet. 
Das Entgelt beträgt 15.000 Euro pro Monat für die Monate der 
Saison (April bis einschließlich September) und 1.500 Euro pro 
Monat für die Monate außerhalb der Saison

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 8) 
4 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)

Ergebnis der namentlichen Abstimmung:

Ja-Stimmen: Dr. Claus Gunkel, Armin Klein, Norbert Reinhardt, 
Michael Krebühl

Gegenstimmen: Rolf Süßmann, Eckhard Hisserich
Stimmenthaltungen: Gabriele Schäfer-Langohr, Alexander Stock

5. Verschiedenes

Stadtverordnete Stumpf fragt nach einer Sitzung eines anderen Gre-
miums.
Schluss der Sitzung: 21:09 Uhr
Der Ausschussvorsitzende �  Der Schriftführer
Dr. Claus Gunkel � Ralf Tost

Konstituierende Sitzung  
des neu gewählten Ortsbeirates 

im Stadtteil Bleidenrod
Die konstituierende Sitzung des neu gewählten Ortsbeirates Bleidenrod 
findet

am Dienstag, 27.04.2021 um 20:00 Uhr  
im DGH Bleidenrod

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung durch die bisherige Ortsvorsteherin oder 
den bisherigen Ortsvorsteher

2. Ehrungen
3. Feststellung des an Jahren ältesten Mitgliedes des Ortsbeirates 

und Übernahme der Sitzungsleitung
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. Wahl der Ortsvorsteherin oder des Ortsvorstehers
6. Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin oder des stellvertre-

tenden Ortsvorstehers
7. Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers
8. Wahl der stellvertretenden Schriftführerin oder des stellvertreten-

den Schriftführers
9. Festlegung der Form der Einladung zu Ortsbeiratssitzungen
10. Verschiedenes

Die gültigen Corona-Regeln wie das Einhalten des Mindestabstandes 
und das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung sind einzuhalten.

gez.: Andreas Buch, Ortsvorsteher
Homberg (Ohm), 21.04.2021

Fraktion Bürgerforum
Eckhard Hisserich
Stadtverordnetenvorsteher/ Stellvertreter
Fraktionsvorsitzende:
Christiane Helm
Jutta Stumpf
Die Mitglieder des Magistrats:
Michael Rotter
Verwaltung/ Gäste:
Tost, Ralf (Verwaltung)
Nicht anwesend/ entschuldigt:
Uwe Brand
Mechthild Eckstein
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr

öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Dr. Claus Gunkel eröffnet die Sitzung und be-
grüßt die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Ausschussvorsitzender Dr. Claus Gunkel stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die 
Tagesordnung wurden nicht erhoben.

3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene 
Einwendungen gegen die Niederschriften der 
Sitzungen am 17.11.2021 und 24.11.2020

VL-69/2021

Beschluss:
Die Berichtigung der Niederschrift vom 17.11.2020 wird zur Kenntnis 
genommen.
Die Niederschriften vom 17.11.2020 und 24.11.2020 gelten somit als ge-
nehmigt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 8) 
8 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

4. Freibad Homberg (Ohm)
Anpassung des Betriebsführungsvertrages

VL-407/2020 2. 
Ergänzung

Die Sitzung wird um 20:50 Uhr auf Antrag der Stadtverordneten Schäfer-
Langohr für 5 Minuten zur Beratung unterbrochen.

Stadtverordneter Süßmann stellt folgenden Änderungsantrag:
Die Entscheidung wird auf den Herbst 2021 verschoben. Der Vorgang 
bleibt zur Beratung im Geschäftsgang des HFA.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
dass ab dem Jahr 2021 das Freibad ausschließlich von Mitarbeitern der 
A. Schmeh GmbH & Co. KG betreut werden soll. Zu diesem Zweck wird 
der Betriebsführungsvertrag vom 04.07.2018 mit der A. Schmeh GmbH 
& Co. KG, Kohlscheider Weg 20, 35279 Neustadt mit einem Zweiten 
Nachtrag wie folgt geändert:

§ 2 (1) Der Auftragnehmer stellt einen Betriebsleiter (30h/Woche) als 
Badmanager zur Verfügung. Die Reinigung der Sanitären An-
lagen, Kasse, Aufsichtsraum mit Sanitätsraum und alle Neben-
bereiche sowie die Stellung von weiteren Personen in Form von 
Fachangestellten für Bäderbetriebe und Rettungsschwimmern 
sind Aufgaben des Auftragnehmers.

(4) Die gemeinschaftlichen Aufgaben der Vertragsparteien umfas-
sen das Auswintern und Einwintern der Anlage. Die Ausführung 
der Arbeiten erfolgt durch Mitarbeiter des Auftragnehmers. Die 
erforderlichen wöchentlichen Kontrollgänge mit Kontrolle der An-
lage, Gebäude und technischen Anlagen außerhalb der Saison 
sind in dem vereinbarten Betriebsführungsentgelt enthalten. Die 
Saison umfasst die Monate April bis einschließlich September.

§ 5 (3) Das Entgelt beträgt insgesamt 99.000,00 € zzgl. USt und ist wie 
folgt fällig:
a. jeweils 15.03. 33.000,00 € zzgl. USt
b. jeweils 15.06. 33.000,00 € zzgl. USt
c. jeweils 15.08. 33.000,00 € zzgl. USt.

(6) Ab dem Jahr 2022 erhöht sich das vereinbarte Betriebsführungs-
entgelt automatisch jährlich um 2,5%.

(7) Kann das Bad aufgrund einer behördlich angeordneten Schlie-
ßung (zum Beispiel Pandemie) nicht öffnen, werden 50% des 
anteilig für diesen Zeitraum anfallenden Entgeltes berechnet. 
Das Entgelt beträgt 15.000 Euro pro Monat für die Monate der 
Saison (April bis einschließlich September) und 1.500 Euro pro 
Monat für die Monate außerhalb der Saison

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 8) 
2 Ja-Stimme(n), 6 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Die Abstimmung über den Beschlussvorschlag bleibt unverändert gemäß 
der vorliegenden Beschlussvorlage.
Stadtverordneter Hisserich beantragt namentliche Abstimmung.
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Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm), 
einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe 
nicht mehr geltend gemacht werden.
Homberg (Ohm), 21.04.2021

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Haumann

Beschlussprotokoll
zur 38. Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung am 24.02.2021
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Kai Widauer 
waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:

CDU-Fraktion
Widauer, Kai
Bisanz, Dagmar-Viola
Eckstein, Mechthild
Klein, Armin
Lein, Nicholas
Schlosser, Matthias

SPD-Fraktion
Fina, Michael
Dr. Gunkel, Claus
Heller, Frank
Köhler, Jochen
Schäfer-Langohr, Gabriele
Sinke, Andreas
Stock, Alexander
Unzeitig, Jürgen

FREIE 
WÄHLER-Fraktion
Krebühl, Michael
Maiß, Hansgünter

GRÜNEN-
Fraktion
Helm, Christiane
Röhrig, Norbert
Süßmann, Rolf

Fraktion 
Bürgerforum
Hisserich, Eckhard
Klapp, Markus
Stumpf, Jutta

2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Erste Stadträtin Wolf, Petra
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen (bis TOP 3)
Stadtrat Wagner, Wilfried (bis TOP 3)

3. Von der Verwaltung / Gäste
Schriftführer Haumann, Markus
Schriftführer Dluzenski, Markus

4. Nicht anwesend (entschuldigt):
Stadtverordneter Brand, Uwe (CDU)
Stadtverordnete Burmeister-Lather, Franziska (SPD)
Stadtverordneter Orth, Volker (CDU)
Stadtverordneter Reinhardt, Norbert (CDU)
Stadtverordneter Wolf, Benjamin (CDU)
Stadtrat Rotter, Michael
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Stadträtin Seipp, Annerose
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58 HGO 
unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, beschlussfähig 
erschienen und verhandelten wie folgt:

öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Widauer eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.
Er weist darauf hin, dass am Folgetag eine weitere Sitzung angesetzt ist, 
in der die Tagesordnungspunkte behandelt werden sollen, die man heute 
nicht behandelt. Sollte diese Sitzung nicht beschlussfähig sein, kündigt 
er für die Folgewoche eine weitere Sitzung an, die dann unabhängig 
von der Zahl der anwesenden Stadtverordneten beschlussfähig wäre.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Stadtverordnetenvorsteher Widauer stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin werden 
Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben.
Stadtverordneter Fina stellt den Antrag, Tagesordnungspunkt 39 
(VL-30/2021) auf Tagesordnungspunkt 3 vorzuziehen.

Beschluss:
Tagesordnungspunkt 39 (VL-30/2021) wird auf Tagesordnungspunkt 3 
vorgezogen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 
15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 6 Stimmenthaltung(en)
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt für den Magistrat mit, dass die Ta-
gesordnungspunkte 3, 4 und 5 (VL-408, -409 und -415/2020) von der 
Tagesordnung zurückgezogen werden.
Stadtverordneter Hisserich beantragt im Namen der Fraktion Bürgerfo-
rum, die Tagesordnungspunkte 9 (VL-26/2021), 11 (VL-391/2020) und 19 
(VL-31/2021) von der Tagesordnung abzusetzen wegen nicht erfolgter 
Anhörung der Ortsbeiräte nach § 82 Absatz 2 der Hessischen Gemein-
deordnung.
Weiterhin beantragt er die Ergänzung des Tagesordnungspunktes 41 
(VL-52/2021) in Form einer Aufschlüsselung in die Bereiche a) Bericht 
der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats und b) Aufsichtsbe-

Konstituierende Sitzung  
des neu gewählten Ortsbeirates 

im Stadtteil Erbenhausen
Die konstituierende Sitzung des neu gewählten Ortsbeirates Erbenhau-
sen findet

am Mittwoch, 28.04.2021 um 19:00 Uhr  
im DGH Erbenhausen

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung durch die bisherige Ortsvorsteherin oder 
den bisherigen Ortsvorsteher

2. Ehrungen
3. Feststellung des an Jahren ältesten Mitgliedes des Ortsbeirates 

und Übernahme der Sitzungsleitung
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. Wahl der Ortsvorsteherin oder des Ortsvorstehers
6. Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin oder des stellvertre-

tenden Ortsvorstehers
7. Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers
8. Wahl der stellvertretenden Schriftführerin oder des stellvertreten-

den Schriftführers
9. Festlegung der Form der Einladung zu Ortsbeiratssitzungen
10. Verschiedenes
Die gültigen Corona-Regeln wie das Einhalten des Mindestabstandes 
und das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung sind einzuhalten.

gez.: Willi Österreich, Ortsvorsteher
Homberg (Ohm), 21.04.2021

Konstituierende Sitzung  
des neu gewählten Ortsbeirates 

im Stadtteil Büßfeld
Die konstituierende Sitzung des neu gewählten Ortsbeirates Büßfeld 
findet

am Freitag, 30.04.2021 um 19:00 Uhr
in der Tischtennishalle Büßfeld

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung durch die bisherige Ortsvorsteherin oder 
den bisherigen Ortsvorsteher

2. Ehrungen
3. Feststellung des an Jahren ältesten Mitgliedes des Ortsbeirates 

und Übernahme der Sitzungsleitung
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. Wahl der Ortsvorsteherin oder des Ortsvorstehers
6. Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin oder des stellvertre-

tenden Ortsvorstehers
7. Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers
8. Wahl der stellvertretenden Schriftführerin oder des stellvertreten-

den Schriftführers
9. Festlegung der Form der Einladung zu Ortsbeiratssitzungen
10. Verschiedenes
Die gültigen Corona-Regeln wie das Einhalten des Mindestabstandes 
und das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung sind einzuhalten.

gez.: Norbert Beyer, Ortsvorsteher
Homberg (Ohm), 21.04.2021

Kommunalwahlen am 14.03.2021;
Nachrücken in den Ortsbeirat Homberg (Ohm)

Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Michael Fina, wohnhaft Goethestra-
ße 40, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Homberg (Ohm), mir mit schrift-
licher Erklärung den Verzicht auf sein Mandat im Ortsbeirat Homberg 
(Ohm) erklärt hat. Ich stelle fest, dass Herr Michael Fina damit aus dem 
Ortsbeirat Homberg (Ohm) ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung 
vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 11.12.2020 (GVBl. I S. 915) stelle ich fest, dass als nächste 
noch nicht berufene Bewerberin des Wahlvorschlages der Sozialdemo-
kratischen Partei Deutschlands (SPD) Frau Franziska Burmeister-Lather, 
wohnhaft Erfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Homberg 
(Ohm), nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen 
nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch ei-
nes Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 
10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den 
Einspruch unterstützen.
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Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der Stadt Hom-
berg (Ohm) für das Haushaltsjahr 2021.
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass die aufsichtsbehördliche 
Genehmigung der Haushaltssatzung von ihr in Tagesordnungspunkt 
17 (VL-25/2021) aufgegriffen wird und eine nochmalige Behandlung in 
Tagesordnungspunkt 41 (VL-52/2021) entbehrlich ist.
Stadtverordneter Hisserich ist einverstanden.
Stadtverordnete Stumpf zieht den Antrag zu Tagesordnungspunkt 41 
(VL-52/2021) zurück.
Stadtverordnete Stumpf beantragt gemäß § 25 HGO festzustellen, dass 
sich die Bürgermeisterin zu der auf Tagesordnungspunkt 3 vorgezo-
genen Vorlage VL-30/2021 im Widerstreit der Interessen befindet und 
beantragt für die Fraktion Bürgerforum namentliche Abstimmung.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, dass sich die Bürger-
meisterin zu der auf Tagesordnungspunkt 3 vorgezogenen Vorlage VL-
30/2021 im Widerstreit der Interessen befindet.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
6 Ja-Stimme(n), 16 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung

Ja-Stimmen: Eckhard Hisserich, Markus Klapp, Jutta Stumpf, Chri-
stiane Helm, Norbert Röhrig, Rolf Süßmann

Gegenstimmen: Kai Widauer, Dagmar-Viola Bisanz, Mechthild Eck-
stein, Armin Klein, Nicholas Lein, Matthias Schlosser, 
Michael Fina, Dr. Claus Gunkel, Frank Heller, Jochen 
Köhler, Gabriele Schäfer-Langohr, Andreas Sinke, 
Alexander Stock, Jürgen Unzeitig, Michael Krebühl, 
Hansgünter Maiß

Stadtverordnete Stumpf sieht zu der auf Tagesordnungspunkt 3 vorge-
zogenen Vorlage VL-30/2021 die Antragsfrist nicht eingehalten.
Bürgermeisterin Claudia Blum widerspricht dem.
Auf Antrag der Bürgermeisterin wird die Sitzung unterbrochen.
Nach der Sitzungsunterbrechung setzt Stadtverordnetenvorsteher Wi-
dauer die Vorlage VL-30/2021 wegen Unterschreitung der Ladungsfrist 
von der Tagesordnung ab.
Bürgermeisterin Claudia Blum gibt zu Protokoll, dass sie anderer Rechts-
auffassung ist und die Ladungsfristen gewahrt sieht. Sie kündigt eine 
dementsprechende rechtliche Überprüfung an.

3. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Stadtteil Ober-Ofleiden
Bebauungsplan „Erbsengasse“
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB

VL-10/2021
1. Ergänzung

Die Stadträte Stock und Wagner verlassen die Sitzung.
Beschluss:
1.	 Für die Flurstücke Gemarkung Ober-Ofleiden Flur 1 Nr. 41, 42/7, 

186/2 (tw.) und 217 wird ein Bebauungsplan aufgestellt. Der Be-
bauungsplan erhält die Bezeichnung „Erbsengasse“ und besitzt 
eine Größe von ca. 1,2 ha.

2.	 Allgemeines Planziel ist die Schaffung des Bauplanungsrechts für 
Wohnungsneubauten.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

4. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Stadtteil Maulbach
Bebauungsplan „In den Gernwiesen“
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB

VL-14/2021
1. Ergänzung

Stadtverordnete Eckstein verlässt vor Beratung und Beschlussfassung 
wegen Widerstreits der Interessen gemäß § 25 HGO den Sitzungssaal.
Stadtverordnete Stumpf stellt nachfolgenden Änderungsantrag.
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Bau- und Umwelt-
ausschuss verwiesen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 
6 Ja-Stimme(n), 14 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)
Beschluss:
1.	 Für die Flurstücke Gemarkung Maulbach Flur 1 Nr. 94/3, 94/5, 96/3 

und 96/4 sowie den Abschnitt der Straße „In den Gernwiesen“ bis 
zur Kirtorfer Straße wird ein Bebauungsplan aufgestellt. Der Be-
bauungsplan erhält die Bezeichnung „In den Gernwiesen“.

2.	 Allgemeines Planziel ist die Schaffung des Bauplanungsrechts für 
den Neubau einer Landmaschinenwerkstatt mit Büro und Neben-
einrichtungen.

3.	 Zur Ausweisung gelangt ein Gewerbegebiet i.S. § 8 BauNVO, er-
gänzt um einen städtebaulichen Vertrag i.S. § 11 BauGB, durch 
den sichergestellt wird, dass nur das geplante Vorhaben realisiert 
werden kann.

4.	 Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im zweistufigen Re-
gelverfahren mit Umweltprüfung.

5.	 Die Beteiligungsverfahren nach §§ 3 und 4 BauGB sind einzulei-
ten.

hördliche Genehmigung der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
und Anlagen der Stadt Homberg (Ohm) für das Haushaltsjahr 2021.
Auf Antrag des Stadtverordneten Fina wird die Sitzung für 5 Minuten 
unterbrochen.
Stadtverordnete Stumpf beantragt für die Fraktion Bürgerforum na-
mentliche Abstimmung. Stadtverordnete Helm schließt sich dem für die 
GRÜNEN-Fraktion an.
Schriftführer und Hauptamtsleiter Haumann weist darauf hin, dass über 
die Tagesordnungspunkte einzeln abgestimmt werden sollte und dass 
er bei der Abstimmung zu Tagesordnungspunkt 19 (VL-31/2021) wegen 
Widerstreits der Interessen den Sitzungssaal verlassen wird.

Beschluss:
Tagesordnungspunkt 9 (VL-26/2021) wird von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 
6 Ja-Stimme(n), 15 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung

Ja-Stimmen: Eckhard Hisserich, Markus Klapp, Jutta Stumpf, Chri-
stiane Helm, Norbert Röhrig, Rolf Süßmann

Gegenstimmen: Kai Widauer, Mechthild Eckstein, Armin Klein, Ni-
cholas Lein, Matthias Schlosser, Michael Fina, Dr. 
Claus Gunkel, Frank Heller, Jochen Köhler, Gabriele 
Schäfer-Langohr, Andreas Sinke, Alexander Stock, 
Jürgen Unzeitig, Michael Krebühl, Hansgünter Maiß

Beschluss:
Tagesordnungspunkt 11 (VL-391/2020) wird von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 
6 Ja-Stimme(n), 15 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung

Ja-Stimmen: Eckhard Hisserich, Markus Klapp, Jutta Stumpf, Chri-
stiane Helm, Norbert Röhrig, Rolf Süßmann

Gegenstimmen: Kai Widauer, Mechthild Eckstein, Armin Klein, Ni-
cholas Lein, Matthias Schlosser, Michael Fina, Dr. 
Claus Gunkel, Frank Heller, Jochen Köhler, Gabriele 
Schäfer-Langohr, Andreas Sinke, Alexander Stock, 
Jürgen Unzeitig, Michael Krebühl, Hansgünter Maiß

Schriftführer Haumann verlässt vor Beratung und Beschlussfassung 
wegen Widerstreits der Interessen den Sitzungssaal und wird vertreten 
von stellvertretendem Schriftführer Dluzenski.

Beschluss:
Tagesordnungspunkt 19 (VL-31/2021) wird von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 
6 Ja-Stimme(n), 15 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung

Ja-Stimmen: Eckhard Hisserich, Markus Klapp, Jutta Stumpf, Chri-
stiane Helm, Norbert Röhrig, Rolf Süßmann

Gegenstimmen: Kai Widauer, Mechthild Eckstein, Armin Klein, Ni-
cholas Lein, Matthias Schlosser, Michael Fina, Dr. 
Claus Gunkel, Frank Heller, Jochen Köhler, Gabriele 
Schäfer-Langohr, Andreas Sinke, Alexander Stock, 
Jürgen Unzeitig, Michael Krebühl, Hansgünter Maiß

Schriftführer Haumann kehrt zurück und übernimmt wieder die Schrift-
führung.
Mit Eintreffen der Stadtverordneten Bisanz erhöht sich die Zahl der An-
wesenden auf 22.
Stadtverordnete Helm beantragt die Vorziehung der Tagesordnungs-
punkte 21 (VL-33/2021 bis 39 (VL-30/2021) nach vorne.
Stadtverordnete Stumpf beantragt für die Fraktion Bürgerforum nament-
liche Abstimmung.

Beschluss:
Die Tagesordnungspunkte 21 (VL-33/2021 bis 39 (VL-30/2021) werden 
nach vorne vorgezogen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
8 Ja-Stimme(n), 14 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung

Ja-Stimmen: Dagmar-Viola Bisanz, Matthias Schlosser, Eckhard 
Hisserich, Markus Klapp, Jutta Stumpf, Christiane 
Helm, Norbert Röhrig, Rolf Süßmann

Gegenstimmen: Kai Widauer, Mechthild Eckstein, Armin Klein, Nicho-
las Lein, Michael Fina, Dr. Claus Gunkel, Frank Heller, 
Jochen Köhler, Gabriele Schäfer-Langohr, Andreas 
Sinke, Alexander Stock, Jürgen Unzeitig, Michael 
Krebühl, Hansgünter Maiß

Stadtverordnete Stumpf erinnert an die Antragsstellung des Stadtver-
ordneten Hisserich zur Aufschlüsselung des Tagesordnungspunktes 
41 (VL-52/2021) in die Bereiche a) Bericht der Bürgermeisterin aus der 
Arbeit des Magistrats und b) Aufsichtsbehördliche Genehmigung der 
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Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung oder nach Landes-
recht unterliegt.

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
14 Ja-Stimme(n), 6 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)
Ergebnis der namentlichen Abstimmung

Ja-Stimmen: Mechthild Eckstein, Armin Klein, Nicholas Lein, 
Kai Widauer, Michael Fina, Dr. Claus Gunkel, 
Frank Heller, Jochen Köhler, Gabriele Schäfer-
Langohr, Andreas Sinke, Alexander Stock, Jürgen 
Unzeitig, Michael Krebühl, Hansgünter Maiß

Gegenstimmen: Eckhard Hisserich, Markus Klapp, Jutta Stumpf, 
Christiane Helm, Norbert Röhrig, Rolf Süßmann

Stimmenthaltungen: Dagmar-Viola Bisanz, Matthias Schlosser

7. Bodenbevorratungsvertrag Baugebiet Im 
Breithecker Feld, Nieder-Ofleiden;
Verlängerung des Bodenbevorratungsver-
trages mit der HLG

VL-178/2019
1. Ergänzung

Beschluss:
Der Baulandpreis für die Bauplätze im zweiten Bauabschnitt des Bau-
gebietes „Im Breithecker Feld“ in Nieder-Ofleiden wird auf 110 Euro pro 
m² festgesetzt. Der Baulandpreis wird im zweijährigen Turnus überprüft, 
erstmals zum 01.01.2023.
Die Grundstücke Nr. 6/11 und Nr. 24/3 aus dem ersten Bauabschnitt 
werden zum Preis in Höhe von 75 Euro pro m² angeboten. Sollten diese 
zwei Grundstücke bis zum Überprüfungstermin 01.01.2023 noch nicht 
veräußert worden sein, werden sie in die Überprüfung des Verkaufsprei-
ses zum 01.01.2023 mit einbezogen (ergebnisoffen).

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Verkauf Grundstück und Gebäude Friedrich-
straße 3 in Homberg (Ohm)

VL-391/2020
2. Ergänzung

Stadtverordnete Helm stellt nachfolgenden Änderungsantrag.

Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzausschuss verwiesen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
20 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

9. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm) - 
Änderung der Wasserversorgungssatzung 
(WVS) der Stadt Homberg (Ohm)

VL-405/2020
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Wasserversorgungssatzung der Stadt Homberg (Ohm) wird wie folgt 
geändert:

1. § 26 Abs. 3 wird in folgenden Wortlaut geändert:
Die Gebühr beträgt pro cbm 2,71 Euro (Endpreis). Sie enthält die gesetz-
liche Umsatzsteuer von derzeit 7 %.

2. In § 26 wird Abs. 4 neu eingefügt:
Soweit ein Ablesezeitraum im Zeitraum vom 01.07.2020 bis zum Ablauf 
des 31.12.2020 endet, gilt abweichend von § 26 Abs. 3 der Wasserver-
sorgungssatzung der Stadt Homberg (Ohm) für den jeweiligen Ablese-
zeitraum eine Gebühr wie folgt:
Die Gebühr beträgt pro cbm 2,66 Euro. Sie enthält die gesetzliche Um-
satzsteuer (2,53 Euro Nettopreis zuzüglich 5 % Umsatzsteuer = 2,66 
Euro).

3. § 31 wird in folgenden Wortlaut geändert:
Soweit Ansprüche der Stadt der Umsatzsteuerpflicht unterliegen, ist die 
Umsatzsteuer von dem Pflichtigen zusätzlich zu entrichten, soweit in 
dieser Satzung nicht bereits Endpreise aufgeführt sind.

4. Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

10. Freibad Homberg (Ohm)
Anpassung des
Betriebsführungsvertrages

VL-407/2020
2. Ergänzung

Die Sitzung wird zur Formulierung eines Beschlussvorschlags unter-
brochen.

Beschluss:
1.	 Die Beschlussvorlage wird an den HFA verwiesen.
2.	 Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob vergaberechtliche 

Vorgaben bei der Auftragsvergabe zu berücksichtigen sind durch 
Abklärung des Sachverhalts durch den HSGB.

3.	 Nach Vorlage der rechtlichen Stellungnahme des HSGB wird der 
HFA mit der endgültigen Beschlussfassung beauftragt.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 
15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 6 Stimmenthaltung(en)

5. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), 
Stadtteil Maulbach
Änderung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich des Bebauungsplanes „In den Gernwie-
sen“
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

VL-15/2021
1. Ergänzung

Stadtverordnete Eckstein ist während Beratung und Beschlussfassung 
wegen Widerstreits der Interessen gemäß § 25 HGO nicht im Sitzungs-
saal.
Beschluss:
1.	 Für den in der nachfolgenden Übersichtskarte umgrenzten Bereich 

nördlich des landwirtschaftlichen Weges „In den Gernwiesen“ wird 
der Flächennutzungsplan geändert.

2.	 Allgemeines Planziel ist die Darstellung einer gewerblichen Bau-
fläche, um auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung das Bau-
planungsrechts für den Neubau einer Landmaschinenwerkstatt mit 
Büro und Nebeneinrichtungen schaffen zu können.

3.	 Die Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt im zweistufigen 
Regelverfahren mit Umweltprüfung.

4.	 Die Beteiligungsverfahren nach §§ 3 und 4 BauGB sind einzulei-
ten.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 
15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 6 Stimmenthaltung(en)

6. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), Kern-
stadt
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Friedrich-
straße“
Bebauungsplan der Innenentwicklung - Verfah-
ren gemäß § 13a BauGB
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

VL-26/2021
1. Ergänzung

Stadtverordnete Helm stellt nachfolgenden Änderungsantrag.

Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Bau- und Umwelt-
ausschuss verwiesen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
6 Ja-Stimme(n), 14 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)
Stadtverordnete Stumpf beantragt für die Fraktion Bürgerforum nament-
liche Abstimmung.

Beschluss:
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) be-

schließt gemäß § 2 Abs.1 i.V.m. § 13a BauGB die Aufstellung des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Friedrichstraße“ in der 
Kernstadt im beschleunigten Verfahren.

2.	 Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist der Übersichts-
karte zu entnehmen. Folgende Flurstücke werden durch den Gel-
tungsbereich erfasst: 398/5, 398/7, 398/8, 398/9, 402/4, 408/2, 
539/2 und 595/1tlw. in der Flur 2, Gemarkung Homberg.

3.	 Ziel des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist gemäß den 
Vorgaben des Flächennutzungsplanes und der Vorgaben des In-
teressenbekundungsverfahrens die Ausweisung eines Urbanen 
Gebietes im Sinne des § 6a BauNVO. Der Gebietscharakter ergibt 
sich aus den bestehenden, umliegenden und geplanten Nutzun-
gen. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für eine bauliche Umwandlung 
und Nachverdichtung der Flächen der ehemaligen Grundschule 
sowie angrenzenden Flächen für eine Wohnbebauung mit barri-
erefreien und seniorengerechten Wohnungen geschaffen werden. 
Das Ergebnis des Interessenbekundungsverfahrens soll nun durch 
einen Vorhabenbezogenen Bebauungsplan umgesetzt werden. 
Gleichzeitig erfolgt eine Überplanung und geordnete städtebau-
liche Entwicklung im Bereich des Kindergartens, des Gebäudes 
des DRK und des Gefrierhauses (Angebotsbebauungsplan). Die 
Planänderung ist eine Maßnahme im Innenbereich (Nachverdich-
tung) und wird daher im Verfahren gemäß § 13a BauGB durchge-
führt.

4.	 Gemäß § 13a Abs.2 Nr.1 BauGB i.V.m. § 13 Abs.2 Nr.1 BauGB wird 
von der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit und Behörden 
gemäß § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB abgesehen. Der Öffentlich-
keit sowie den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belan-
ge wird Gelegenheit zur Stellungnahme gemäß § 13 Abs.2 Satz 1 
Nr.2 und 3 BauGB i.V.m. § 3 Abs.2 und § 4 Abs.2 BauGB gegeben.

5.	 Gemäß § 13a Abs.2 Nr.1 BauGB i.V.m. § 13 Abs.3 Satz 1 BauGB 
wird darauf hingewiesen, dass von der Umweltprüfung nach § 2 
Abs.4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der 
Angabe nach § 3 Abs.2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbe-
zogener Informationen verfügbar sind sowie von der zusammen-
fassenden Erklärung (§ 10a Abs.1 BauGB) abgesehen wird. Das 
beschleunigte Verfahren ist auch zulässig, da durch den Bebau-
ungsplan kein Vorhaben vorbereitet wird, dass einer Pflicht zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem  
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Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22)
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

18. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf Vorlage 
von Verkehrsprognosen im Zuge des Baus 
der A 49

VL-33/2021

Stadtverordnetenvorsteher Widauer unterbricht dich Sitzung für 5 Mi-
nuten.

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, bis spätes-

tens 10.03.2021 die Vorlage der Verkehrsprognose 2030 und den 
Vergleich mit der Verkehrsprognose 2025 von der DEGES in Text-
form einzufordern.

2.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, bei sich aus 
dem Vergleich der Verkehrsprognose ergebenden Erhöhungen 
der Verkehrsstärke von der DEGES eine neue schalltechnische 
Untersuchung einzufordern.

3.	 Der mit der DEGES geführte Schriftverkehr ist der Stadtverordne-
tenversammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

19. Antrag der Fraktion Bürgerforum zum Nach-
weis eines ausreichenden Sichtfeldes beim 
Brückenübergang der A 49 (Abschnitt Appen-
rod-Dannenrod)

VL-34/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der DE-

GES den Nachweis eines ausreichenden Sichtfeldes zur Vermei-
dung von Kollisionen bei Begegnung des Schwerverkehrs (Busse, 
Lkw, landwirtschaftlicher Verkehr) mit Fußgängern und Radfahrern 
einzufordern, der sich im Hinblick der Abstufung der Straße von 
Appenrod nach Dannenrod zu einer Gemeindestraße mit Brücken-
bauwerk über die A49 ergibt.

2.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

20. Antrag der Fraktion Bürgerforum zur Beteili-
gung der Stadt Homberg (Ohm) hinsichtlich 
der Rodung weiterer Waldflächen im Zuge des 
Baus der A 49

VL-35/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, bei den zu-

ständigen Fachbehörden eine Beteiligung der Stadt Homberg 
(Ohm) hinsichtlich der Rodung weiterer Waldflächen (ca. 1 Hektar) 
in der Gemarkung Maulbach abweichend vom Planfeststellungs-
beschluss im Zuge des Baus der A49 zu veranlassen.

2.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, neben der 
Verfahrensbeteiligung (Fällgenehmigung) der Stadt Homberg 
(Ohm) eine Beteiligung der Naturschutzverbände, die Begutach-
tung der ökologischen Qualität (unter anderem der Funktion als Le-
bensraum streng geschützter Tierarten), die Prüfung der Umwelt-
verträglichkeit und die Klärung, ob die Gradiente verändert werden 
soll, durch das Regierungspräsidium Gießen zu veranlassen. 3. 
Der Schriftverkehr mit dem Regierungspräsidium sowie sämtli-
chen Fachbehörden und eventuell der DEGES ist der Stadtverord-
netenversammlung vollständig und unverzüglich

vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

21. Antrag der Fraktion Bürgerforum zum Geneh-
migungsnachweis und zur Beweissicherung 
an Gebäuden bei Sprengungen von Fels im 
Zuge des Baus der A 49

VL-36/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der 

DEGES den Genehmigungsnachweis für die Durchführung von 
Sprengungen von Fels im Zuge des Baus der A 49 einzufordern.

2.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der DE-
GES eine fotografische und textliche Zustandsfeststellung (Be-
weissicherung) der bei Sprengungen von Fels möglicherweise be-
troffenen Gebäude im Zuge des Baus der A 49 einzufordern. Der 
Sachverständige, der die fotografische und textliche Zustandsfest-
stellung (Beweissicherung) durchführt, darf im Zuge des Baus der 
A 49 weder für die DEGES noch für Bund oder Land tätig sein.

3.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)

11. Verwaltungsstreitverfahren Hisserich und 
Stumpf gegen die Stadtverordnetenver-
sammlung

VL-418/2020

Beschluss:
Stadtverordnetenvorsteher Widauer und Stadtverordnete Stumpf teilen 
mit, dass von beiden Seiten ein Antrag auf Ruhen des Verfahrens bei 
Gericht eingereicht wird.
Beratungsergebnis:
Zur Kenntnis genommen

12. Umstrukturierung der Region Vogelsberg 
Touristik GmbH

VL-420/2020

Stadtverordneter Klein verlässt vor Beratung und Beschlussfassung we-
gen Widerstreits der Interessen den Sitzungssaal.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) stimmt den 
Änderungen des Gesellschaftsvertrags der Region Vogelsberg Touristik 
GmbH zum 01.01.2021 zu.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 21) 
15 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 5 Stimmenthaltung(en)

13. Berichtspflicht gemäß Finanzplanungser-
lass 2021

VL-11/2021
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht über den Stand 
der Liquiditätskredite und der Liquidität per 31.12.2020 zur Kenntnis.
Beratungsergebnis:
Zur Kenntnis genommen

14. Berichtspflicht nach § 28 GemHVO VL-25/2021
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht über den Stand 
des Haushaltsvollzugs nach § 28 GemHVO für den Berichtszeitraum 
01.01.2020 bis 31.12.2020 sowie die Unterrichtung über die voraussichtli-
che Verschlechterung des Ergebnis- und Finanzhaushalts um 614 T€ im 
Haushaltsjahr 2021 aufgrund verminderter Gewerbesteuererträge sowie 
die aufsichtsbehördliche Genehmigung der Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan und den Anlagen für das Haushaltsjahr 2021 zur Kenntnis.
Beratungsergebnis:
Zur Kenntnis genommen

15. Erstattung der Beiträge für die Betreuung in 
den städtischen Kindertageseinrichtungen

VL-28/2021
1. Ergänzung

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt, 
die Beiträge für die Kinderbetreuung nach den tatsächlich in Anspruch 
genommenen Betreuungszeiten zu berechnen und die Differenz zum 
tatsächlich gezahlten Beitrag zu erstatten. Diese Regelung soll für die 
Dauer des in § 2 Abs. 1a der Zweiten Corona-Einrichtungsschutzverord-
nung geregelten Appells, Kindertagesstätten nur in Fällen dringender 
Betreuungsnotwendigkeiten in Anspruch zu nehmen, gelten.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

16. Antrag auf Eintragung eines Vorkaufsrechts 
für das Bürgerschloss Homberg zugunsten 
der Schlosspatrioten Homberg an der Ohm 
e.V.

VL-31/2021
1. Ergänzung

Die Stadtverordneten Dr. Gunkel, Fina, Unzeitig, Sinke, Heller, Bisanz, 
Klein, Helm und Hisserich sowie Schriftführer Haumann verlassen vor 
Beratung und Beschlussfassung wegen Widerstreits der Interessen den 
Sitzungssaal. Schriftführer Haumann wird vertreten von stellvertreten-
dem Schriftführer Dluzenski.
Stadtverordneten Stumpf stellt nachfolgenden Änderungsantrag.
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und Fi-
nanzausschuss verwiesen.
Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 13) 
13 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

17. Antrag der FW-Fraktion auf Erschließung des 
Baugebietes Bleidenrod mit Umlegung der Über-
landleitung

VL-32/2021

Stadtverordnetenvorsteher Widauer formuliert nachstehenden Ände-
rungsantrag.
Beschluss:
Der Antrag wird in den HFA verwiesen und bei den Haushaltsberatungen 
für das Jahr 2022 mitdiskutiert. Des Weiteren soll die Bauverwaltung 
prüfen, ob nicht zeitnah 2 Bauplätze erschlossen und bebaut werden 
können. Darüber soll in der nächsten HFA-Sitzung berichtet werden.
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Beschluss:

1. Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, an die DEGES 
folgende Forderungen der Stadtverordnetenversammlung bis spä-
testens 10.03.2021 zu stellen:

a) Erstellung und Übermittlung eines sachverständigen Bau-
lärmprognose jeweils eine Woche vor den jeweiligen Bau-
maßnahmen mit

aa) Kostenübernahmeerklärung für die anderweitige Unterbrin-
gung

bb) Entschädigungszusage an die Bürger bei der Überschreitung 
der Emissionsrichtwerte der AVV Baulärm

b) Durchführung eines Baulärmmonitoring mit Entschädigungs-
pflicht bei nicht prognostizierten Überschreitungen der Richt-
werte.

c) Keine Baumaßnahmen zur Nachtzeit, also in der Zeit von 
20:00 Uhr bis 07:00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 
durchzuführen.

2. Der Schriftverkehr mit der DEGES ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

26. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf Über-
nahme des Honorars eines Fachberaters für 
passive Schallschutzmaßnahmen im Zuge des 
Baus der A 49 durch die DEGES

VL-41/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der DE-

GES als Vorhabensträgerin der A 49 bis spätestens 10.03.2021 
einzufordern, dass allen durch die Auflage des Planfeststellungs-
beschlusses zu Gunsten passiver Schallschutzmaßnahmen be-
günstigten Grundstücks- und/oder Wohnungseigentümern (53 Ge-
bäude mit 108 Wohnungen) die Übernahme des Honorars eines 
unabhängigen Fachberaters für die Beratung und Qualitätssiche-
rung der schwierigen Ermittlung unter anderem des Schallabsorp-
tionsgrades der Bauteile zugesichert wird.

2.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

27. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf Durch-
führung einer Beweissicherung zu Qualitäts-
veränderungen des geförderten Trinkwasser 
im Zuge des Baus der A 49

VL-42/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der DE-

GES eine Beweissicherung zu Qualitätsveränderungen des ge-
förderten Trinkwassers der Stadt Homberg (Ohm) als Folge eines 
möglichen Eintrags von Schadstoffen aus Bau und Betrieb der A 
49 einzufordern.

2.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der DE-
GES eine Beweissicherung durch einen Sachverständigen zu 
Veränderungen der Ergiebigkeit (Absenkung, Fließrichtung) und 
Qualität des in den Brunnen I und II Dannenrod und Brunnen III 
Finkenhain der Stadt Homberg (Ohm)geförderten Trinkwassers als 
Folge eines möglichen Eintrags von Schadstoffen aus Bau und Be-
trieb der A 49 einzufordern.

3.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

28. Antrag der Fraktion Bürgerforum zur Beteili-
gung der Stadt Homberg (Ohm) an den ergän-
zenden Verfahren zur Prüfung der Einhaltung 
der Vorgaben der Wasserrahmenrichtlinie

VL-43/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, bei der Obe-

ren Wasserbehörde beim Regierungspräsidium Gießen in Anse-
hung der vom Bundesverwaltungsgericht erkannten Defizite die 
Beteiligung der Stadt Homberg (Ohm) an den ergänzenden Ver-
fahren zur Prüfung der Einhaltung der Vorgaben der Wasserrah-
menrichtlinie zu fordern.

2.	 Der Schriftverkehr mit der Oberen Wasserbehörde beim Regie-
rungspräsidium Gießen ist der Stadtverordnetenversammlung 
vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Sitzungsende: 23:00 Uhr
Der Stadtverordnetenvorsteher �  Schriftführer
Kai Widauer �  Markus Haumann

22. Antrag der Fraktion Bürgerforum zur fotogra-
fischen und textlichen Zustandsfeststellung 
(Beweissicherung) der im Zuge des Baus der 
A 49 betroffenen Straßen und Wege

VL-37/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, die DEGES 

zu verpflichten, bis spätestens 10.03.2021 eine fotografische und 
textliche Zustandsfeststellung (Beweissicherung) der Landesstra-
ße, Kreisstraßen, Gemeindestraßen sowie Gemeindewege durch 
einen unabhängigen Sachverständigen durchführen zu lassen, die 
im Zuge des Baus der A 49 in irgendeiner Form für die Bauaktivi-
täten genutzt oder von den Bauaktivitäten betroffen werden. Der 
Sachverständige darf im Zuge des Baus der A 49 weder für die 
DEGES noch für den Bund, das Land oder den Kreis tätig sein.

2.	 Die zuständigen Landesbehörden und Kreisbehörden sind für ih-
ren Verantwortungsbereich in das Verfahren unverzüglich einzu-
beziehen,

3.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES und gegebenenfalls dem Sach-
verständigen ist der Stadtverordnetenversammlung vollständig 
und unverzüglich vorzulegen.

4.	 Sollte die DEGES bis zum 10.03.2021 keine fotografische und text-
liche Zustandsfeststellung (Beweissicherung) gemäß vorstehen-
der Ziffer 1. durchgeführt haben, wird Herr Rechtsanwalt Möller-
Meinecke beauftragt, bis spätestens 12.03.2021 auf Kosten der 
Stadt einen unabhängigen Sachverständigen zu beauftragen, eine 
fotografische und textliche Zustandsfeststellung (Beweissiche-
rung) der Straßen und Wege im Sinne der Ziffer 1. zu beauftragen, 
wobei dem Sachverständigen aufzugeben ist, die fotografische 
und textliche Zustandsfeststellung bis spätestens 31.03.2021 vor-
zulegen.

5.	 Ein eventueller Schriftverkehr mit einem eventuell direkt beauf-
tragten Sachverständigen ist der Stadtverordnetenversammlung 
ebenso wie die erstellte fotografische und textliche Zustandsfest-
stellung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en)

23. Antrag der Fraktion Bürgerforum zur Vorla-
ge der Genehmigung des Natureingriffs, der 
Landumwandlung und der Baugenehmigung 
hinsichtlich der Errichtung eines Logistikzen-
trums im Zuge des Baus der A 49

VL-38/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der DE-

GES bis spätestens 10.03.2021 den Nachweis der Genehmigung 
des Natureingriffs, der Landumwandlung und der Baugenehmi-
gung hinsichtlich der Errichtung eines Logistikzentrums im Zuge 
des Baus der A 49 einzufordern.

2.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

24. Antrag der Fraktion Bürgerforum zur fotogra-
fischen und textlichen Zustandsfeststellung 
(Beweissicherung) landwirtschaftlicher Eigen-
tumsflächen im Zuge des Baus der A 49

VL-39/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der DE-

GES eine fotografische und textliche Zustandsfeststellung (Be-
weissicherung) landwirtschaftlicher Eigentumsflächen, die im 
Zuge des Baus der A 49 vorübergehend von den Eigentümern in 
Anspruch genommen werden, einzufordern.

2.	 Die fotografische und textliche Zustandsfeststellung (Beweissiche-
rung) ist vor und nach der Inanspruchnahme der Flächen durch-
zuführen.

3.	 Der von der DEGES mit der fotografischen und textlichen Zu-
standsfeststellung zu beauftragende landwirtschaftliche Sachver-
ständige darf weder für die DEGES noch für Bund oder Land im 
Zuge des Baus der A 49 tätig sein.

4.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES, dem Sachverständigen und 
den Eigentümern der landwirtschaftlichen Flächen ist der Stadtver-
ordnetenversammlung sowie den Eigentümern der landwirtschaft-
lichen Flächen vollständig und unverzüglich vorzulegen, wobei bei 
der Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung datenschutz-
rechtliche Belange der Eigentümer zu berücksichtigen sind.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 22) 
17 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 4 Stimmenthaltung(en)

25. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf Bau-
lärmprognose und Baulärmmessung im Zuge 
des Baus der A 49

VL-40/2021
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Stadtverordneter Maiß verlässt die Sitzung.
Stadtverordneter Fina regt eine Sitzungsunterbrechung an, um sich in 
die Stellungnahme zum Freibad einzulesen.
Stadtverordnetenvorsteher Widauer unterbricht die Sitzung für 5 Minuten.
Stadtverordnetenvorsteher Widauer beruft den Ältestenrat ein.
Stadtverordnetenvorsteher Widauer formuliert nachfolgenden Beschlus-
svorschlag.

Beschluss:
Die Tagesordnungspunkt 3 bis 31 und 39 werden von der Tagesordnung 
abgesetzt.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 18) 
18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

3. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf fachge-
rechte Räumung von Sedimenten des Dieb-
achsgrabens durch die DEGES

VL-44/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, von der 

DEGES als Vorhabensträgerin der A 49 in Ansehnung der Er-
schwernis durch neue Ufergehölze und Hochstaudenfluren be-
darfsabhängig die fachgerechte Räumung von Sedimenten des 
Diebachsgrabens zwischen Appenrod und Dannenrod auf deren 
Kosten einzufordern.

2.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 18) 
18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

4. Antrag der Fraktion Bürgerforum zur Bewer-
tung der Lichtemissionen der Ausleuchtung 
der A 49 Baustelle und des Rastplatzes durch 
die DEGES

VL-45/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, die DEGES 

zu veranlassen, dass die Lichtemissionen der Ausleuchtung der 
A 49 Baustelle und des Rastplatzes nach einer Messung dahin-
gehend zu bewerten sind, ob die Ergebnisse die Vorgaben der 
„Richtlinie zur Messung und Beurteilung von Lichtemissionen“ 
überschreiten und ob daraus ein Schutz- und Entschädigungsan-
spruch abzuleiten ist.

2.	 Der Schriftverkehr mit der DEGES ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 18) 
18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

5. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf Erstel-
lung von Konzepten zum Lärmschutz und zur 
Verkehrssicherheit an das Land Hessen

VL-46/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, vom Land 

Hessen eine plausible Prognose von Lärm und Verkehrsgefahren 
der 7.500 Kfz/d, die sich von der Berliner Straße über die Mar-
burger Straße (L3073), Frankfurter Straße, Michelbach Straße und 
den Ostring verteilen, einzufordern.

2.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, das Land 
Hessen zu ersuchen, diesbezügliche Konzepte zum Lärmschutz 
und zur Verkehrssicherheit erstellen zu lassen.

3.	 Der Schriftverkehr mit dem Land Hessen ist der Stadtverordneten-
versammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 18) 
18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

6. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf Gewähr-
leistung der Verkehrssicherheit des gesamten 
Verkehrsraums im Zuge des Baus der A 49

VL-47/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, in Anbetracht 

der erwarteten Verdreifachung des Verkehrs (von 2.300 auf 7.500 
Kfz/d) auf der Berliner Straße, des Baustellenverkehrs und zukünf-
tiger Umleitungen bei Verkehrsstaus - auch durch die Stadtteile -, 
die die Sicherheit insbesondere von Kindern und alten Menschen 
gefährden, eine diesbezügliche Prognose dieser jeweiligen Ver-
kehre durch das Land Hessen einzufordern.

2.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, das Land 
Hessen zu ersuchen, ein Konzept für die Sicherheit der Menschen 
(insbesondere für Fußgänger und Radfahrer) erstellen zu lassen.

3.	 Der Schriftverkehr mit dem Land Hessen ist der Stadtverordneten-
versammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 18) 
18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Beschlussprotokoll
zur 39. Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung am 25.02.2021
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Kai Widauer 
waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:

CDU-Fraktion
Widauer, Kai
Bisanz, Dagmar-Viola
Eckstein, Mechthild
Schlosser, Matthias

SPD-Fraktion
Fina, Michael
Dr. Gunkel, Claus
Heller, Frank
Köhler, Jochen
Schäfer-Langohr, Gabriele
Sinke, Andreas
Stock, Alexander
Unzeitig, Jürgen

FREIE 
WÄHLER-Fraktion
Maiß, Hansgünter
(bis TOP 2)

GRÜNEN-
Fraktion
Helm, Christiane
Röhrig, Norbert
Süßmann, Rolf

Fraktion 
Bürgerforum

Hisserich, Eckhard
Klapp, Markus
Stumpf, Jutta

2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Erste Stadträtin Wolf, Petra
3. Von der Verwaltung / Gäste
Schriftführer Haumann, Markus
4. Nicht anwesend (entschuldigt):
Stadtverordneter Brand, Uwe (CDU)
Stadtverordnete Burmeister-Lather, Franziska (SPD)
Stadtverordneter Klein, Armin (CDU)
Stadtverordneter Krebühl, Michael (Freie Wähler)
Stadtverordneter Lein, Nicholas (CDU)
Stadtverordneter Orth, Volker (CDU)
Stadtverordneter Reinhardt, Norbert (CDU)
Stadtverordneter Wolf, Benjamin (CDU)
Stadtrat Rotter, Michael
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Stadträtin Seipp, Annerose
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen
Stadtrat Wagner, Wilfried
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58 HGO 
unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, beschlussfähig 
erschienen und verhandelten wie folgt:

öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Widauer eröffnet die Sitzung und begrüßt 
die Anwesenden.

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der 
Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung

Stadtverordnetenvorsteher Widauer stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin werden 
Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben.
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass eine kurzfristige Stellung-
nahme des Hessischen Städte- und Gemeindebundes vorliegt, die Ihre 
Rechtauffassung vom Vortag bestätigt, dass der Tagesordnungspunkt 
39 (VL-30/2021) bereits in der gestrigen Sitzung behandelt hätte werden 
müssen.
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt für den Magistrat mit, dass die Ta-
gesordnungspunkte 3, 4 und 5 (VL-408, -409 und -415/2020) von der 
Tagesordnung zurückgezogen werden.
Bürgermeisterin Claudia Blum regt an, die am Vortag in den Haupt- und 
Finanzausschuss verwiesene Vorlage VL-407/2020 zur Betriebsführung 
des Freibads heute dennoch zu behandeln, da kurzfristig eine rechtsan-
waltliche Stellungnahme zu den offenen Fragen vorliegt.
Stadtverordnete Stumpf führt aus, dass der Tagesordnungspunkt 39 
(VL-30/2021) heute nicht behandelt werden kann, da er gestern von der 
Tagesordnung runtergenommen wurde und festgelegt wurde, dass nur 
die Punkte heute behandelt werden, die gestern nicht behandelt wor-
den sind. Ansonsten wäre es eine doppelte Behandlung innerhalb eines 
Jahres. Und das könne nicht funktionieren.
Bürgermeisterin Claudia Blum widerspricht dem und teilt mit, dass die 
Vorgehensweise im Vorfeld der Sitzung mit dem Hessischen Städte- und 
Gemeindebund abgestimmt wurde und heute dann die gestern behan-
delten Tagesordnungspunkte von der Tagesordnung abgesetzt werden 
sollen.
Stadtverordnete Stumpf kritisiert, dass die Stellungnahme des Hes-
sischen Städte- und Gemeindebundes nicht an die Stadtverordneten 
übermittelt wurde.
Stadtverordnetenvorsteher Widauer teilt mit, dass die entsprechende 
Mail am Nachmittag eingegangen sei und er wegen Berufstätigkeit diese 
nicht vorab weiterleiten konnte.
Er verliest die Stellungnahme des Hessischen Städte- und Gemeinde-
bundes zu Tagesordnungspunkt 39 (VL-30/2021).
Stadtverordnete Stumpf fordert, auch die Fragestellung an den Hessi-
schen Städte- und Gemeindebund zu verlesen.
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5.	 Der Stadtverordnetenvorsteher wird beauftragt, mit Rechtsanwalt 
Möller einen Termin zur Besprechung sämtlicher Angelegenheiten 
mit dem Ältestenrat zu vereinbaren.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 18) 
18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

10. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene 
Einwendungen gegen die Niederschriften der 
Sitzungen vom 10.12.2020 und 07.01.2021

VL-51/2021

Beschluss:
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, Beschlussfassungen fin-
den somit nicht statt, die Niederschriften sind genehmigt.

11. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit 
des Magistrats

VL-52/2021

Der Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats ist bereits 
vorab schriftlich erfolgt. Fragen dazu werden nicht gestellt.

12. Anfragen
Stadtverordneter Süßmann fragt an, ob bekannt ist, dass ein Teil der 
Gemarkung Dannenrod durch den Autobahnbau abgetrennt ist und dass 
Landwirte ihre Ackerflächen nicht erreichen können.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Stadtverordneter Klapp fragt nach wegen dem Hochwasser, ob sich da 
eventuell schon mal was getan hat.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Stadtverordnete Bisanz fragt nach, wann die Fahrbahndecke an der Ecke 
Stadtgraben/Ernst-Ludwig-Straße nach der Behebung eines Wasser-
rohrbruches geteert wird.
Bürgermeisterin Claudia Blum und Hauptamtsleiter Haumann antworten.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, ob entsprechend der Beantwortung 
ihrer schriftlichen Anfrage eine einzige Maßnahme zu den Feldwegen 
durchgeführt worden ist.
Bürgermeisterin Claudia Blum und Hauptamtsleiter Haumann antworten.
Stadtverordneter Hisserich teilt im Kontext eines Schreibens der Fa. Juwi 
mit, dass ihm die Niederschrift einer dort erwähnten Bauausschusssit-
zung vom 07.12.2020 bis zum heutigen Tag nicht vorliegt.
Stadtverordnetenvorsteher Widauer teilt mit, dass ihm die Niederschrift 
vorliegt.
Es klärt sich auf, dass die Niederschriften nur den Ausschussmitgliedern 
im System zur Verfügung gestellt werden. Dies soll nun derart geändert 
werden, dass die Niederschriften allen Stadtverordneten zur Verfügung 
gestellt werden.
Stadtverordneter Schlosser fragt nach dem Stand des Neubaugebiets 
in Maulbach.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Stadtverordnete Helm fragt nach dem geplanten Neubaugebiet Hoher 
Berg und dem Verfahrensablauf.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, ob der Magistrat ein Kaufangebot im 
Namen der Stadt abgegeben hat.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet.
Sitzungsende: 21:46 Uhr
Der Stadtverordnetenvorsteher �  Schriftführer
Kai Widauer �  Markus Haumann

Bürgerfragestunden zur A 49 
durch Rechtsanwalt Möller

Die Stadtverordnetenversammlung hat am 25.02.2021 beschlossen, 
dass der mit der Interessenvertretung der Stadt Homberg (Ohm) be-
auftragte Rechtsanwalt Herr Matthias Möller Bürgerfragestunden per 
Videoschaltung zum Bau der A 49 in Homberg anbieten soll.

Nächster Termin der Bürgerfragestunde:
23. April 2021, 19 Uhr

Die Bürgerfragestunden finden in Form von Zoom-Videokonferenzen 
statt. Die Bürgerinnen und Bürger können an der Videokonferenz über 
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone durch die Nutzung eines Internet-
Links oder über Telefon durch das Anwählen einer speziellen Nummer 
teilnehmen. Die Zugangsdaten zur Videokonferenz wurden auf der 
städtischen Homepage unter https://www.homberg.de/de/rathaus/a-49/
buergerfragestunde-mit-rechtsanwalt-moeller eingestellt oder können im 
Sekretariat unter 06633 184-21 oder bgm@homberg.de erfragt werden.
Fragen und Antworten werden nach der Videokonferenz auf der städ-
tischen Homepage unter Rathaus A 49 veröffentlicht. Dort sind bereits 
die Präsentationen der STRABAG, der DEGES und des Rechtsanwalts 
Möller zum Bau der A 49 eingestellt.

Eingeschränkte Radwegenutzung 
durch Bau der A 49

Bürgermeisterin Claudia Blum erläutert, dass es während der Bauphase 
der A 49 zu Einschränkungen der Wegenutzung kommen werde. Aktuell 
betreffe dies die Radwege RW1 und PAN. „Ich bitte die Bürgerinnen und 
Bürger für die Einschränkungen um Verständnis. Wir sind in Abstimmung 
mit den Baufirmen und versuchen die Einschränkungen so gering wie 
möglich zu halten, Alternativen zu finden und die Beeinträchtigungen 
abzumildern“ erklärt Bürgermeisterin Blum.

7. Antrag der Fraktion Bürgerforum bezüglich 
Umstufung der L3343 (Appenrod-Dannenrod), 
der K54 (Kernstadt Homberg (Ohm)-Dannen-
rod) und der K56 (Wäldershausen-Maulbach) 
nach Baunutzung

VL-48/2021

Beschluss:
1.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, beim Land 

Hessen und beim Vogelsbergkreis zu beantragen, dass eine Um-
stufung der im Betreff aufgelisteten Straßen erst nach Baunutzung 
(Abschluss aller Straßenbauarbeiten im Zuge des Baus der A 49) 
erfolgt.

2.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, in einem Er-
örterungstermin mit Land und Kreis den Zustand der abzustufen-
den Straßen Appenrod-Dannenrod (L3343), Kernstadt Homberg 
(Ohm)-Dannenrod (K54) und Wäldershausen-Maulbach (K56) vor 
Übergang in die Baulast der Stadt Homberg (Ohm) feststellen zu 
lassen.

3.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, bei Land und 
Kreis entschieden darauf hinzuwirken, dass alle Zustandsdefizite 
beseitigt werden oder eine angemessene Ausgleichzahlung an die 
Stadt Homberg (Ohm) erfolgt.

4.	 Herr Rechtsanwalt Möller-Meinecke wird beauftragt, Land und 
Kreis unmissverständlich mitzuteilen, dass die Stadt Homberg 
(Ohm) keine Kosten aufgrund Straßensanierungsarbeiten oder 
Ähnliches auf die Einwohner abwälzen wird.

5.	 Der Schriftverkehr mit Land und Kreis ist der Stadtverordnetenver-
sammlung vollständig und unverzüglich vorzulegen.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 18) 
18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Antrag der Fraktion Bürgerforum auf öffentli-
che Darstellung der Informationen des Rechts-
anwalts Matthias Möller-Meinecke im Zuge des 
Baus der A 49

VL-49/2021

Beschluss:
1.	 Der Magistrat wird beauftragt, die Präsentationen, Dokumente und 

den Schriftverkehr des Rechtsanwalts Matthias Möller-Meinecke 
in Absprache mit diesem auf der Homepage der Stadt Homberg 
(Ohm) zu veröffentlichen.

2.	 Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt zunächst bis zum 
30.04.2021 das Angebot des Rechtsanwalts Möller-Meinecke, 
Bürgerfragestunden per Videoschaltung anzubieten. Der Rahmen 
wird auf eine Stunde wöchentlich begrenzt.

3.	 Die Stadtverordnetenversammlung erwartet zu jeder ihrer Sitzun-
gen einen schriftlichen Bericht oder Vortrag des Rechtsanwalts 
Möller-Meinecke zum Sachstand seines Mandats. Diesbezügliche 
Absprachen trifft der Stadtverordnetenvorsteher nach Anhörung 
des Ältestenrats.

Beratungsergebnis:
(Stimmberechtigt 18) 
13 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 5 Stimmenthaltung(en)

9. Antrag der Fraktion Bürgerforum zu den 
Forderungen des Rechtsanwalts Möller in der 
digitalen Infoveranstaltung vom 03.02.2021 
sowie zu dem Angebot des Rechtsanwalts 
Möller gemäß Schreiben vom 07.02.2021

VL-50/2021

Stadtverordnetenvorsteher Widauer unterbricht zur gemeinsamen Be-
schlussformulierung die Sitzung für 5 Minuten.

Beschluss:
1.	 Der Magistrat wird beauftragt, Herrn Rechtsanwalt Matthias 

Möller-Meinecke gemäß seinem Angebot gemäß Schreiben vom 
07.02.2021, hier Ziffer I. Arbeitsschritte mit sehr hoher zeitlicher 
Priorität und Ziffer II. Weitere Arbeitsschritte namens und in Voll-
macht der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg 
(Ohm) unverzüglich zu mandatieren. Auf die Einzelbeauftragungen 
gemäß der Beschlüsse zu den TOPs 18 bis 34 der Stadtverordne-
tenversammlung vom 24.02.2021 wird ausdrücklich Bezug genom-
men und auf den Inhalt dieser TOPs verwiesen.

2.	 Der Magistrat wird beauftragt, Herrn Rechtsanwalt Möller unver-
züglich zu beauftragen, die Stadt Homberg (Ohm) über die in Ziffer 
1. festgelegte Mandatierung hinaus auch mit der Durchsetzung 
der weiteren von ihm in der digitalen Infoveranstaltung der Stadt-
verordnetenversammlung am 03.02.2021 dargestellten und emp-
fohlenen Forderungen gegenüber dem Bund, dem Land Hessen, 
dem Vogelsbergkreis, der DEGES sowie verschiedenen Behörden 
zu vertreten und diesbezügliche Forderungen der Stadt Homberg 
(Ohm) geltend zu machen.

3.	 Der im Rahmen der Mandatierung unter Ziffer 1. und Ziffer 2. ge-
führte Schriftverkehr ist der Stadtverordnetenversammlung voll-
ständig und unverzüglich vorzulegen. Nach Konstituierung der 
neuen Stadtverordnetenversammlung ist der Schriftverkehr ab 
Februar 2021 rückwirkend auch der neuen Stadtverordnetenver-
sammlung vorzulegen.

4.	 Die Stadtverordnetenversammlung stellt die Haushaltsmittel zur 
Vergütung des Rechtsanwaltes Möller überplanmäßig zur Verfü-
gung.
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Aktuelle Sperrungen an der Radwegekreuzung am Meiserholzweg. © 
Stadt

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung 

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 �  75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Im Zuge der fortschreitenden Arbeiten am Lückenschluss der A49 sind 
zwei auch als Radweg genutzte Wirtschaftswege durch die Trasse zer-
schnitten und nicht mehr für Radfahrer passierbar. Dies betrifft den Mei-
serholzweg vom Radwegekreuz in der Mitte des Weges Richtung Maul-
bach und den Weg am Söhrnteich ebenfalls von diesem Radwegekreuz 
Richtung Appenrod. Die Panorama-Tour (PAN) kann deshalb im östlich 
der Trasse gelegenen Teil nicht mehr genutzt werden. Die Beschilderung 
wurde durch die Stadt entsprechend geändert. Die Strecke verkürzt sich 
dadurch während der Bauphase. Die Routenführung der Antriftsee-Tour, 
die am Söhrnteich entlangführte, wurde ebenfalls geändert. Die Ände-
rungen der Radwegeführung sind auf dem Plan dargestellt.
Die ursprünglichen Routen sind frühestens nach Fertigstellung der 
Überführungen über die Trasse am Meiserholzweg und im Bereich des 
Diebachsgrabens zwischen Appenrod und Dannenrod wieder nutzbar.
„Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, bin ich als Straßenver-
kehrsbehörde tätig geworden und habe veranlasst, dass die Beschilde-
rung angepasst wird“, so Bürgermeisterin Claudia Blum. „Diese Maßnah-
me war dringend erforderlich, weil die Baumaßnahmen nun in diesem 
Bereich begonnen haben.“ 
Die Bürgermeisterin weist daraufhin, dass die Trasse der A 49 den Mei-
serholzweg durchschneidet. „Auf der Trasse und auf entlang der Tras-
se angelegten Baustraßen dürfen sich die Baufahrzeuge bewegen, da 
dies durch die Planfeststellung festgelegt ist und es für die betroffenen 
Grundstücke Besitzüberlassungen gibt. Die Nutzung der städtischen 
Feldwege wurde durch die Stadt entsprechend der Feldwegesatzung am 
27.11.2020 genehmigt. Die erforderliche Dokumentation zur Beweissi-
cherung liegt vor und die Genehmigung kann widerrufen werden.“
Bürgermeisterin Blum weist die Vorwürfe, dass durch die Genehmi-
gung der Feldwege die Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
missachtet würden und eine Verhandlungsbasis gefährdet werde, ent-
schieden zurück und erklärt: „Die Nutzung des Meiserholzweges wurde 
durch die Stadt am 27.11.2020 genehmigt. Die Genehmigung erfolgte als 
laufende Verwaltungstätigkeit deutlich vor den Beschlüssen der Stadt-
verordnetenversammlung am 10.12.2020 und den weiteren Beschlüssen 
am 24. und 25.02.2021. 
Eine mögliche Strategie wurde erstmals in der nichtöffentlichen Magi-
stratssitzung am 23.03.2021 thematisiert. Zu dieser Sitzung war der Äl-
testenrat eingeladen. Zu den Inhalten der Strategie darf ich wie auch alle 
anderen Teilnehmer der Magistratssitzung öffentlich selbstverständlich 
keine Aussagen treffen.“
Bei dem Meiserholzweg und dem Weg am Sörnteich handelt es sich um 
Wirtschaftswege, die dem land- und forstwirtschaftlichen Verkehr dienen. 
Dies soll auch während der Bauarbeiten möglichst lange gewährleistet 
bleiben. Die zusätzliche Radbeschilderung wurde in den genannten Be-
reichen aufgrund der vorgenannten Umstände entfernt bzw. ausgekreuzt. 
Die Nutzung als Radweg ist dort zunächst nicht mehr möglich.
Ergänzend zur Radwegeproblematik weist die Bürgermeisterin darauf 
hin, dass die Nutzung von Feldwegen durch Kraftfahrzeuge grundsätz-
lich nicht erlaubt ist.
„Selbstverständlich werden beschädigte Wege durch den Verursacher 
wiederinstandgesetzt. Im Flurbereinigungsverfahren wird ein Wege- und 
Gewässerplan erstellt. Wir werden uns in den nächsten Monaten über ein 
neues Radwegekonzept Gedanken machen und ich hoffe, dass sich die 
Tourismuskommission hier einbringen wird“ so Bürgermeisterin Claudia 
Blum.

Plan der geänderten Radwegeführung Karte © Open Cycle Map, open-
streetmap.org
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Die Bürgerstiftung soll in einem breiten Spektrum des städtischen Le-
bens wirken. Ihr Stiftungszweck umfasst Bildung, Erziehung, Sport, Ju-
gend und Soziales, Kunst und Kultur, Umwelt-, Natur- und Tierschutz, 
Denkmalschutz und Heimatpflege und weitere gemeinnützige Themen. 
Die Bürgerstiftung ist wirtschaftlich und politisch unabhängig und hat 
insgesamt drei Gremien, in denen sich hoffentlich viele Bürgerinnen 
und Bürger engagieren.
Der Magistrat begrüßt die Initiative des Ehepaares Bock sehr und weist 
auf die geplante Bürgerinformationsveranstaltung am 1. Juli 2021 um 19 
Uhr in der Stadthalle hin.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu der Informationsveranstaltung herz-
lich eingeladen. Wer sich bereits vorher informieren möchte, kann Moni-
ka und Dieter Bock unter 06633/5141 erreichen oder deren Mailadresse 
md.bock@t-online.de zur Kontaktaufnahme nutzen.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, � Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte 
melden Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten  

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Öffnungszeiten  
der Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bietet aufgrund der Infekti-
onslage eine geänderte Ausleihe- und Rückgaberegelung an.
Die Bibliothek ist während der regulären Öffnungszeiten besetzt. Rück-
gaben können in diesen Zeiten am Fenster der Bibliothek zum Außen-
bereich der Schule erfolgen.
Sie möchten Bücher ausleihen? Dazu können Sie sich online auf der In-
ternetseite https://bibo-homberg.web-opac.de informieren. Bitte neh-
men sie dann telefonischen Kontakt mit Frau Jende unter 06633/642293 
auf, sie wird Ihre Ausleihe zusammenstellen und am Fenster ausgeben.
Unser Medienangebot haben wir durch Tonies und Tonieboxen erwei-
tert, die zur Ausleihe bereitstehen!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek. Das Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

Öffnungszeiten  
der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von 
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Bürgerstiftung Homberg (Ohm) – 
Engagement von Bürgern für Bürger

Bürgerinformation am 1. Juli 2021 
 um 19 Uhr in der Stadthalle

Engagement von Bürgern für Bürger – das ist das Kernelement von 
Bürgerstiftungen, die seit den ersten Gründungen in Deutschland in 
1996 zunehmend entstehen. Seit geraumer Zeit verfolgen Monika und 
Dieter Bock, die mit ihrer in 2008 gegründeten Familienstiftung vor allem 
Projekte unserer beiden Schulen fördern, das Ziel, auch in Homberg 
(Ohm) eine Bürgerstiftung zu gründen. Beiden liegt die Ohmstadt und 
ihre Stadtteile am Herzen und so haben sie bereits Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter gefunden, die eine solche Bürgerstiftung ideell und finanziell 
unterstützen wollen.
Da die Stadt Homberg (Ohm) ebenfalls Erfahrungen mit Stiftungen hat, 
wandten sie sich an Bürgermeisterin Claudia Blum mit der Bitte, die Idee 
und die Gründung zu unterstützen. Die Vorarbeiten, insbesondere die 
Erstellung eines Satzungsentwurfes, sind nun so weit gediehen, dass 
diese Initiative im Magistrat vorgestellt wurde. Dieter Bock erläuterte 
die Idee, den Nutzen für Homberg in einer Zeit, in der immer weniger 
städtische Mittel für freiwillige Leistungen zur Verfügung stehen und die 
wesentlichen Merkmale einer Bürgerstiftung.
Die Bürgerstiftung ist eine Gemeinschaftseinrichtung für die Kernstadt 
und alle ihre Stadtteile. Im Rahmen ihres Satzungszweckes will sie ge-
sellschaftliche Vorhaben fördern, die im Interesse der Großgemeinde 
und ihrer Bevölkerung liegen, soweit staatliche Mittel dafür nicht zur 
Verfügung stehen.
Zugleich will die Bürgerstiftung weitere Bürgerinnen und Bürger dazu 
anregen, sich durch Zuwendungen an der Stiftung zu beteiligen und 
bei der Erfüllung des Stiftungszweckes ehrenamtlich mitzuwirken. In 
diesem Sinne will die Bürgerstiftung das ohnehin vielfältig vorhandene 
bürgerschaftliche Engagement fördern und stärken, damit die Ohmstadt 
als ein lebens- und liebenswerter Ort empfunden wird, in dem man gerne 
zu Hause ist.
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Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, wird die Bürgermeisterin zurzeit keine 
Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen. Gerade ältere Men-
schen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung besonders 
gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichtsmaßnahme 
für gerechtfertigt hält und um Verständnis bittet.

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag � am 27.04.2021
Frau Ilse Wilhelm
Homberg (Ohm)
OT Ober-Ofleiden
Homberg (Ohm), 21.04.2021

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Frauenfrühstück online,  
lasst uns zoomen

Neue Zeiten, neue Wege…

Wir treffen uns mittwochs in 
der Zeit zwischen 10.00 und 
11.00 Uhr, um zu reden, miteinander einen Kaffee / Tee zu 
trinken und uns wiederzusehen.

Wenn Sie daran teilnehmen möchten, dann senden Sie 
uns bitte Ihre E-Mail Adresse an fz@homberg.de und Sie 
bekommen einen Einladungslink zugesandt.

Für Rückfragen stehen wir auch telefonisch unter der 
Nummer 06633-184-42 zur Verfügung.

Wir freuen uns sehr über diese Möglichkeit des Austauschs.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, 
Tel.: 06631/974-0

Wettervorhersage auf der Schächerbachtour
Die außerordentlich reizvolle Rundwanderung in Homberg an der Ohm 
durch das Sagenhafte Schächerbachtal, vom Deutschen Wanderinstitut 
mit 80 Erlebnispunkten zertifiziert, ist sicherlich eines der Highlights der 
mittelalterlichen Fachwerkstadt im Ohmtal. Besonders stolz ist man in 
Homberg, daß nunmehr bereits seit über 10 Jahren der Qualitätsstan-
dard dieses Premiumwanderweges nicht nur gehalten, sondern sogar 
durch verschiedene Maßnahmen stetig verbessert werden konnte.
So kommt Eines zum Anderen und rechtzeitig vor den Osterfeiertagen 
konnte nun durch freiwillige Helfer ein ansprechender Wetterstein an-
gebracht werden. Und damit jede Wetterlage auch bestimmt und erklärt 
werden kann, darf natürlich die eigens für die Schächerbachtour gestif-
tete Homberger Wetterkarte seitlich des Steins nicht fehlen. Damit kann 
sich jeder Wanderer nun zeitnah orientieren, wie sich wohl das Wetter 
- allerdings ganz speziell nur im Streckenverlauf der Schächerbachtour 
- während der Wanderung entwickeln wird.

© Kraus

Standsicherheitsuntersuchung 
an Straßenbeleuchtungsmasten 

in Erbenhausen, Homberg, 
Maulbach und Nieder Ofleiden

In den nächsten Tagen werden im Stadtgebiet von Homberg (Ohm) 
Standsicherheitsuntersuchungen an Straßenbeleuchtungsmasten durch-
geführt. Es ist geplant mit dieser Maßnahme im Versorgungsgebiet der 
OVAG in der 18. Kalenderwoche zu beginnen.
Dies ist eine Routineuntersuchung, mit der die Standsicherheit der 
Straßenbeleuchtungsmasten nachgewiesen werden soll. Die Untersu-
chung der ausgewählten Masten wird mit einem speziellen Fahrzeug 
mit Messaufbau durchgeführt. Die Untersuchung je Mast dauert ca. 10 
Minuten. Eine nennenswerte Beeinträchtigung des Verkehrs ist damit 
nicht verbunden.
Die Firma Roch Services GmbH aus Lübeck führt die Untersuchungen 
im Auftrag der ovag Netz GmbH durch.
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Die Vorträge findet in Echtzeit über die digitale Seminarplattform Edudip 
statt. Wenn Sie sich angemeldet haben, erhalten Sie einen Einladungs-
link per Mail.
Zur Teilnahme benötigen Sie eine Internetverbindung über PC oder 
Laptop mit Lautsprecher oder Headset/Kopfhörer. Bei mobilen Endge-
räten (Smartphone, Tablet) sind die Funktionen der Plattform nur ein-
geschränkt nutzbar.

 

Pilates - Onlinekurs 

  

Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, bei welchem Atmung und 
Bewegung in Einklang gebracht werden. Durch die Anspannung der tiefen 
Bauch-, Rücken- und Beckenbodenmuskulatur wird der Rumpf stabilisiert 
und für eine gesunde Körperhaltung sowie gesteigertes Wohlbefinden 
gesorgt. 

4-Wochenkurs: 
Beginn: 20. April 2021 
Jeweils dienstags, 
von 19.00 – 20.00 Uhr. 
Kosten 10.00 EUR 
Kursleiterin: Edith Thiel 
Benötigt werden ein Laptop, 
Tablet oder Handy und die 
Zoom App. 
Anmeldungen per Mail an: 
fz@homberg.de 
 
www.familienzentrum-homberg-ohm.de 
 
 
 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: � 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 21.04.2021
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 8992760

Donnerstag, 22.04.2021
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, � Tel. (06429) 391

Freitag, 23.04.2021
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1885

Samstag, 24.04.2021
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 325

Sonntag, 25.04.2021
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 92480

Montag, 26.04.2021
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 2037

Dienstag, 27.04.2021
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 6966

Mittwoch, 28.04.2021
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)�  Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim, � Tel. (06422) 4450

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

 

Video-Frühstück für Schwangere und 
Eltern mit Babys und  

Online-Krabbelgruppe 

 
… damit die Zeit nicht so lang wird 
 
Video-Frühstück für Schwangere und 
Eltern mit Babys: Gespräche über 
Schwangerschaft, Geburt, Kinder und 
vieles mehr für Schwangere und Eltern 
mit Babys. Für Brötchen, Kaffee und Tee 
muss leider selbst gesorgt werden. 
Dienstags um 09.30 Uhr (ca. 30-60 
Minuten) 
  
Online Krabbelgruppe 
Wenn Ihr Interesse an einer online-Krabbelgruppe habt, meldet Euch per 
Mail bei uns. Wir tauschen uns ein wenig aus, lernen ein Fingerspiel 
oder Bewegungslied. 
  
Anmeldung per Mail an: fz@homberg.de 
 
Ihr bekommt dann einen Link von uns geschickt, den Ihr nur anklicken 
müsst. Es funktioniert auf Smartphone, Tablet und den meisten 
Computern /Laptops mit Kamera und Mikro. 
 

„Just Girls“ 
-Mädchentreff als Onlineangebot für Mädels ab der 4. Klasse- 

Freitags von 16:00 bis 17:00 lautet das Motto im Familienzentrum:  

„Just Girls“.     

Mädels ab der vierten Klasse bis 14 Jahren sind dann unter sich.                 
Aktuell wird der Mädchentreff per Zoom oder draußen stattfinden und nach 

den Lockerungen der Covid-19 Pandemie vor Ort im 1. Stock des                     
Familienzentrums. 

Jeden Freitag könnt Ihr nach Lust und Laune mit Lena quatschen, kreativ 
werden und gemeinsam neue Spiele entdecken. Bei Interesse meldet Euch 

bitte per Email: fz@homberg.de oder Telefon : 06633-184 42 im                  
Familienzentrum Homberg (Ohm) an, um alle weiteren Infos und               

Zugangsdaten für die Online-Sitzungen zu erhalten. Für die digitale       
Durchführung des Mädchentreffs benötigt Ihr einen Laptop, PC, ein Tablet 

oder ein Smartphone. 

Los geht’s ab Freitag, den 9. April!  

 

Wir freuen uns auf Euch und bleibt gesund! 

   Das Familienzentrum Homberg (Ohm) 

www.familienzentrum-homberg-ohm.de 

Kostenlose Online-Vorträge - 
Verbraucherzentrale Hessen e.V.
„Essen mit Genuss – auch im Alter“

Mittwoch, 5. Mai von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mit zunehmendem Alter verändern sich der Energie- und Nährstoff-
Bedarf, das Geschmacksempfinden, das Durstgefühl und vieles mehr. 
Mit einer abwechslungsreichen Ernährung können Sie dazu beitragen, 
gut mit Nährstoffen versorgt und körperlich und geistig fit zu bleiben.
Bei diesem Online-Vortrag „Essen mit Genuss – auch im Alter“ schauen 
wir uns gemeinsam an, wie Sie beim Einkauf das Richtige auswählen und 
was Sie bei der Zubereitung und Lebensmittelauswahl beachten können.

Anmeldung unter:
https://www.verbraucherzentrale-hessen.de/lebensmittel/essen-mit-
genuss-auch-im-alter-58197
Die Online-Vorträge dauern circa 1,5 Stunden. Sie haben dabei Gele-
genheit, Fragen zu stellen. 
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Bund der Pfadfinder  
„Stamm Wüstenfüchse“

Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

TV 1862 Homberg e.V.
Das Rennen geht weiter  

- die Mountainbike-Gruppe 
 sammelt Kilometer

Dein Sportverein in Homberg
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779
Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten (außerhalb der Ferien):
1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Jeder für sich allein, aber alle für ein Ziel:
100.000 km - das Rennen geht weiter!
Die Mountainbiker des TV 1862 Homberg haben sich ein sportlich am-
bitioniertes Ziel gesetzt: In diesem Jahr wollen sie insgesamt 100.000 
km zurücklegen!
Gemeinsame Fahrten sind derzeit auch für Freiluft-Sportler nicht mög-
lich, also kam die Idee auf, zwar allein oder zu zweit zu fahren, aber 
gleichzeitig als ganze Gruppe ein Ziel zu haben: wir schaffen 100.000 
km!
Jedes Mitglied der Gruppe sammelt nach eigener Zeit und Kraft Kilo-
meter, die dann zu einem Gesamtergebnis addiert werden. Dabei hat 
jede /r auch eine persönliche Zielsetzung. Das geht von 2500 km bis 
7000 km und mehr.
Von den aktiven 22 Fahrer: innen der Gruppe will also jede/r im Durch-
schnitt etwa 380 km pro Monat in diesem fahren - eine stramme Leistung! 
Stand am 20. März waren ca. 12.000 km Gesamtleistung.
Neuer Stand am 14. April: 18.750 km!!
Die Gruppe ist zuversichtlich, bei gutem Wetter am Wochenende
die 20.000 km-Marke zu knacken!

Ob die Gruppe ihr Ziel erreicht, werden wir weiter mitverfolgen - ein 
Radrennen nach Corona-Art.

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige  

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,  
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und  
Juni sind für die Ausgaben 19, 21 und 22 Vorverlegungen 
notwendig.

Ausgabe 19
Freitag, 07.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 21
Freitag, 21.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22
Freitag, 28.05.2021, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Küchenheimberater
Telefon: 0171 5586656
kuechezuhausekaufen@alkoni.info

Küchenplanung Zuhause
... da wo es Sinn macht.

KÜCHEN.de
Das Einrichtungshaus ZUHAUSE KAUFEN

Gratis

- Anzeige -

DATENSCHUTZ IM
VEREIN.

blog.wittich.de
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von einer Bläsergruppe unseres Posaunenchores, der in diesem Jahr 
sein 40. Jubiläum feiert. Carsten Simmer gibt eine kurze Erläuterung zum 
Kreylingskreuz. Ein besonderer Dank geht an den Ratsvorsitzenden der 
EKD, Heinrich Bedford-Strohm, für sein ermutigendes Grußwort.
Die Videoandacht ist auf dem YouTube-Kanal von Pfr. Alexander Starck 
zu finden.
Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens haben wir uns dazu 
entschieden auf Gottesdienste zu verzichten.
In den Kirchen liegen auch weiterhin Impulse bzw. Gottesdienste zum 
Mitnehmen aus. Auf Wunsch werden diese auch per Mail versendet oder 
in den Briefkasten eingeworfen.
Urlaub und Elternzeit von Pfr. Alexander Starck in der Zeit vom 
15.03. bis 31.05.2021!
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit in dringenenden Fällen an:

01.04. – 24.05.: Pfrin. Brigitte und Pfr. Werner Schrag
(Tel.: 06633-314)

25.05. – 31.05.: Pfr. Alexander Janka 
(Tel.: 06633-9113134)

Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Konfirmationen:
Corona hat uns leider immer noch im Griff. Aus diesem Grund werden die 
diesjährigen Konfirmationsfeiern in kleinen Gruppen an verschiedenen 
Terminen durchgeführt. Wir bitten um Verständnis, dass an diesen Ta-
gen die Plätze in der Kirche ausschließlich für die Angehörigen unserer 
Konfirmanden und Konfirmandinnen reserviert sind:
Konfirmiert werden am
25.04.2021 in Ober-Ofleiden:
Annemarie Koch, Haarhausen und
Christian Reinhard, Homberg
02.05.2021 in Nieder-Ofleiden:
Finn Dippel, Nieder-Ofleiden und
Josephine Reich, Nieder-Ofleiden
27.06.2021 in Ober-Ofleiden:
Lasse Morneweg, Ober-Ofleiden und
Yorick Stock, Ober-Ofleiden
11.07.2021 in Ober-Ofleiden:
Simon Schneider, Gontershausen,
Nils Thornau, Haarhausen,
Elias Kraft, Homberg und
Joshua Schmied, Homberg
18.07.2021 in Ober-Ofleiden:
Alisia Seim, Haarhausen und
Paul Weber, Ober-Ofleiden
Erreichbarkeit:
Gemeindebüro Montag und Freitag
von 09.00 - 11.00 Uhr telefonisch unter 06633/258 oder per Email an 
kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de.
Pfarrer Janka erreichen Sie unter 06633/9113134.

Kath. Pfarrei 
Johannes Paul II.

Gottesdienste in Corona-Zeiten
Wir bitten um vorherige Anmeldung zu allen Gottesdiensten im Pfarrbüro 
Homberg für die vorgeschriebene Anwesenheitsliste. Der Mindestab-
stand zwischen den Personen beträgt in allen Richtungen 1,5 m. Ein 
medizinischer Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 21.04. Hl. Konrad v. Parzahm
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25.04. 4. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“  
Nieder-Gemünden

Sonntag, 25.04. 4. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm), ist in der Regel 
montags, mittwochs und freitags, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr besetzt. 
Hier erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347
Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.

Evang. Pfarramt  
Homberg/Ohm

Sonntag, 25. April Jubilate
19.00 Uhr Abendgottesdienst in der Stadtkirche
Anmeldung für die Gottesdienste
Wir bitten bis auf Weiteres um Anmeldung zu den Gottesdiensten unter 
der Telefon-Nr. 06633 314 oder per eMail: ev-kirche-homberg@t-online.
de
Alle Gottesdienst-Termine aufgrund des Infektionsgeschehens bei der 
Pandemie unter Vorbehalt. Bitte entnehmen Sie aktuelle Änderungen 
der Tagespresse und dem Schaukasten.
Corona-Schutzmaßnahmen
Unsere Gottesdienste finden mit dem bewährten Hygienekonzept statt 
(FFP2- oder medizinische Maske, Handdesinfektion, Abstand, Verzicht 
auf Gesang). Wir führen Listen mit den Namen der Teilnehmenden, um 
evtl. Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Wir weisen auf die Möglichkeit hin, durch einen zeitnahen Schnell-
test grundsätzlich das Infektionsrisiko zu minimieren.
Wer nicht zum Gottesdienst in die Kirche kommen kann oder möchte, 
den weisen wir auf die Rundfunk- und Fernsehgottesdienste und auf 
die Online-Angebote zum Beispiel unseres ev. Dekanates hin (www.
vogelsberg-evangelisch.de).
Kein Publikumsverkehr im Pfarrbüro
Wegen der Corona-Krise ist während der üblichen Bürozeiten (montags 
und dienstags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von 15 Uhr bis 
18 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen wir Ihre 
Anliegen telefonisch (Tel. 06633.314) entgegen. Pfarrerin und Pfarrer 
Brigitte und Werner Schrag verzichten zurzeit auf Haus- und Kranken-
besuche, sind aber telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633.314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Kein Gottesdienst am 25. April!
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, den angekündigten Gottesdienst 
am 25. April in Deckenbach wegen der steigenden Infektionszahlen aus-
fallen zu lassen.
Wann der nächste Gottesdienst stattfindet, entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse und dem Schaukasten.
Wir weisen auf die Rundfunk- und Fernsehgottesdienste und auf die 
Online-Angebote zum Beispiel unseres ev. Dekanates hin (www.vogels-
berg-evangelisch.de).
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten
Wegen der Corona-Krise ist während der üblichen Bürozeiten (dienstags 
von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr) kein 
Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen wir Ihre Anliegen tele-
fonisch (Tel. 06633.7736) entgegen. Pfarrerin Brigitte Schrag verzichtet 
zur Zeit auf Haus- und Krankenbesuche, ist aber telefonisch für Sie 
erreichbar (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinden  
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche und Gemeindeveranstaltungen entfallen bis auf 
Weiteres. Kirchliche Gruppen können sich unter bestimmten Vorraus-
setzungen und mit Rücksprache des Kirchenvorstandes treffen. Das Ev. 
Gemeindehaus in Maulbach kann nur mit gesonderdem Hygienekonzept 
genutzt werden.
Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das persönliche Gebet geöffnet 
bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum Verhalten in den Kirchen!
Videoandacht zum Reformationsjubiläum
Unter dem Titel “‘Ein feste Burg’ | Andacht zum Lutherjubiläum” lädt das 
Kirchspiel zu einer Videoandacht am Kreylingskreuz im Wald zwischen 
Maulbach und Ehringshausen ein. Die musikalische Umrahmung kommt 
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In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Abstands- 
und Hygienevorschriften, sowie das Tragen von medizinischen oder 
FFP2-Masken am Platz.
Der Gemeindegesang ist untersagt, die Orgel darf zur musikalischen 
Gestaltung der Gottesdienste spielen.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis 
auf weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde  
Gemünden

Mittwoch, 21.04.21
Nieder-Gemünden Mittagstisch, nur Abholung im ev. Gemeindehaus 

m Hygiene u. Abstandsregeln u. Maskenpflicht, 
Gruppe 1 ab 11.30 Uhr, Gruppe 2 ab 12.00 Uhr, 
telef. Anmeldung bis montags bei Fr. Gisela Krug, 
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67
Essen 1: 
2 Hähnchenschenkel m. Reis u. gemischten Salat
Essen 2: 
panierter Gouda, dazu gemischten Salat

Samstag, 24.04.21
Nieder-Gemünden 9.00 Uhr Vorbereitung Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmand*innen
Mittwoch, 28.04.21
Nieder-Gemünden Mittagstisch, nur Abholung im ev. Gemeindehaus 

m Hygiene u. Abstandsregeln u. Maskenpflicht, 
Gruppe 1 ab 11.30 Uhr, Gruppe 2 ab 12.00 Uhr, 
telef. Anmeldung bis montags bei Fr. Gisela Krug, 
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67
Essen 1: 
Leberkäse m. Kartoffelpüree u. Erbsen m. Karotten
Essen 2: 
Blumenkohlpuffer m. Kartoffelpüree u. Erbsen u. 
Karotten

Hinweis zu den Gottesdiensten in der Kirche bis 08.05.21
Es finden keine Präsenzgottesdienste statt.
Digitale Gottesdienste: auf Facebook und YouTube unter Katharinen-
gemeinde
Die ersten Gottesdienste finden erst wieder draußen statt mit Wahlwer-
bung für die zukünftigen Kirchenvorsteher*IINNEN 2021,
am Sonntag, 09.05.21
in Otterbach um 9.30 Uhr neben dem DGH, in Bleidenrod um 10.45 Uhr 
auf dem Sportplatz, in Hainbach um 13.30 Uhr auf dem Festplatz
am Sonntag, 16.05.21
in Burg-Gemünden um 9.30 Uhr neben der Kirche, in Elperod um 10.45 
Uhr am DGH, in Nieder- Gemünden um 13.30 Uhr, Rathausplatz,
alle Gottesdienste mit Anwesenheitsliste, markierten Plätzen und Des-
infektion
Urlaub Pfarrerin Kadelka
Pfarrerin Kadelka hat vom 19.04.21 bis 22.04.21 Urlaub. Wenden Sie 
sich bitte in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten an Pfarrer Nils 
Schellhaas, Merlauer Str. 11, Nieder-Ohmen, Tel. Nr.: (0 64 00) 67 05.

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik: � (06631) 776510
Kaplan Alexander Rothermel: � (06633) 911202
Pfarrvikar Kaplan Ajimon Joseph:�  (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz:�  (06631) 776510
Diakon Jochen Dietz: � (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:�  (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen: � (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de
Ostertaschen für Familien mit Kindern
Für Familien mit Kindern gab es in unserer Pfarrgemeinde in diesem 
Jahre eine Ostertasche, gefüllt mit biblischen Geschichten sowie 
Ideen für die Kar- und Ostertage zu Hause. Für gemeinsames backen, 
malen und gestalten fanden sich in der Tasche Anregungen und auch 
Materialien.
Mit den eingesandten Fotos haben wir eine Fotocollage erstellt. Vielen 
Dank an alle, für die schönen Bilder!

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Lektorenkurs im Dekanat Vogelsberg  

– trotz Corona
Der im letzten Jahr angekündigte Lektorenkurs des ev. Dekanates Vo-
gelsberg findet - trotz der Coronapandemie -, unter der Leitung von 
Pfarrer Thomas Harsch, statt. Insgesamt 11 Teilnehmer/-innen aus den 
Dekanaten: Vogelsberg, Büdinger Land und Vorderer Odenwald nehmen 
an dem Kurs teil, der sich 10 Mal für ca. sechs Stunden - in der Regel 
- real, persönlich in verschiedenen Kirchengemeinden, aber in Zeiten 
von Corona auch digital, trifft und den von der EKHN vorgeschriebenen 
Ausbildungsplan durcharbeitet. Das Bild zeigt alle Teilnehmer/-innen 
beim ersten Kurstreffen in der Walpurgiskirche in Alsfeld im August 2020 
mit Pfarrer Harsch. Die Lektorenausbildung endet im Mai / Juni 2021. Ein 
Termin für die Einführung der neuen Lektoren/Innen steht noch nicht fest.

Bild: Küster von Alsfeld
Text: Pfarrbüro

Dienstag, 20.04.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Sonntag, 25.04. -Jubilate-
10.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Lekt. Roth
Dienstag, 27.04.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Sonntag, 02.05. -Kantate- (geschlossene Gesellschaft!)
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Als Gott sah, dass ihm das Atmen zu schwer
und die Berge zu steil wurden,
legte er seinen Arm um ihn und sprach:
„Komm, wir gehen nach Hause.“

Walter Alexander
* 1. 10. 1930 † 11. 4. 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem Vater, Opa und Uropa.

Dieter und Inge
Bernd und Udo
Silke und Oliver mit Solveig und Lasse
Bruder Willi
und alle Angehörigen

Nieder-Ofleiden, im April 2021

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles Liebe Dank.

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Wir bedanken 
uns von Herzen
Über die zahlreichen  
Aufmerksamkeiten zu unserer 
diamantenen Hochzeit  
haben wir uns sehr gefreut  
und möchten allen  
Gratulanten, die an  
unseren Ehrentag dachten,  
unseren von Herzen  
kommenden Dank  
aussprechen.

Ingrid
und  
Horst Dörr
Nieder-Ofleiden, im April 2021

Danke

sagen wir allen,

die uns für 65 Ehejahre ihre zahlreichen

Glückwünsche, Blumen und

Aufmerksamkeiten

in dieser besonderen Zeit überbrachten.

                    Rudolf und Ilse

                                 Löchel

Deckenbach, im April 2021

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Das einzig Wichtige  
im Leben

sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen,  
wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

Familienanzeigen 
Statt Karten
wittich.de/trauer
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VORANKÜNDIGUNG
tolle Festschrift anlässlich des 1300jährigen Bestehens  

von Amöneburg geht in Druck

Das Redaktionsteam des Vereins hat sich sehr viel vorgenommen, um eine moderne und frische 
Festschrift anlässlich des 1300jährigen Jubiläums in diesem Jahr an den Start zu bringen. „Das 
Ergebnis ist beeindruckend und das Ergebnis für sehr viel Arbeit, und gehört eigentlich in jedes 
Bücherregal im Stadtgebiet“ sagt Bürgermeister Michael Plettenberg, der letzte Woche die finale 
Druckfreigabe erteilt hatte, da die Stadt Herausgeber der Festschrift sein wird.

Der Verkauf von Amöneburg 1300 - Dem 
Himmel so nah kann in Kürze starten. Die 
erste Auflage des attraktiven Bandes hat 
sage und schreibe 270 Seiten. Sie kommt 
im modernen Design eines Magazins da-
her und enthält neben vielen spannenden 
Artikeln über fast alle Aspekte des Le-
bens in Amöneburg und Umgebung in 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.

Die Festschrift wird zum Preis von 15,- € 
verkauft, und wird über unterschiedliche 
Verkaufskanäle zu erwerben sein. Dar-
unter auch im Onlineshop der Stadtver-
waltung, der gerade eingerichtet wird.

Das Titelfoto stammt übrigens aus der 
beliebten Kategorie für Hobbyfotogra-
fen „Fotos des Monats“. Es stammt 
von Manfred Fuhrmann aus Erfurts-
hausen, der mit seinem Nebelbild 
„vom Berg“ dessen Faszination auf 
viele Menschen in der Region ein-
gefangen hat, die sich im Untertitel 
des Buches widerspiegelt.

Nähere Infos und komplette Buchvorstellung folgen!
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Einladung konstituierenden Sitzung 
des Ortsbeirates Mardorf

Am 29.04.2021 findet um 20:00 Uhr die 1. Konstituierende Sitzung des 
Ortsbeirats im Bürgerhaus Mardorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht des Ortsvorstehers Heinrich Benner zum Neubaugebiet 

„Hinter der Schindkaute“
3.	 Wahl des Wahlleiters
4.	 Wahl des neuen Ortsvorstehers
5.	 Wahl des neuen stellvertretenden Ortsvorstehers
6.	 Wahl des neuen Schriftführers
7.	 Verschiedenes
Amöneburg, 14.04.2021

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Heinrich Benner

Einladung zur konstituierenden Sitzung 
des Ortsbeirates Rüdigheim

Am 29.04.2021 findet um 19:00 Uhr die 1. Sitzung des Ortsbeirats im 
Treffpunkt Rüdigheim statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Feststellung des an Jahren ältesten Mitglieds des Ortsbeirates
3.	 Wahl des neuen Ortsvorstehers
4.	 Wahl des neuen stellvertretenden Ortsvorstehers
5.	 Wahl des neuen Schriftführers
6.	 Verschiedenes
Amöneburg, 08.04.2021
Mit freundlichen Grüßen

gez.
Bernhard Becker

Neuwahl der Schiedspersonen 
der Stadt Amöneburg

Am 22.07.2021 läuft die Amtszeit der bisherigen Schiedspersonen ab.
Es ist daher die Neuwahl der Schiedspersonen in der Stadtverordneten-
versammlung am 31.05.2021 vorgesehen.
Die Amtszeit beträgt 5 Jahre.
Gemäß § 4 Abs. 3 Hess. Schiedsamtsgesetz vom 23.03.1994 (GVBl. 
1994 S. 148) können sich interessierte Personen zur Wahl stellen.
Das Amt kann nicht bekleiden bzw. soll nicht berufen werden gemäß 
§ 3 Abs. 2 und 3 Hess. Schiedsamtsgesetz,
1.	 Wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt;
2.	 eine Person, für die eine Betreuerin oder ein Betreuer bestellt wur-

de;
3.	 wer als Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt zugelassen oder als 

Notarin oder Notar bestellt ist;
4.	 wer die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmä-

ßig ausübt;
5.	 wer die rechtsprechende Gewalt (§ 1 des Deutschen Richtergeset-

zes) oder das Amt der Staatsanwaltschaft (§ 142 des Gerichtsver-
fassungsgesetzes) ausübt oder als Polizeivollzugsbeamtin oder 
als Polizeivollzugsbeamter tätig ist;

6.	 bei Beginn der Amtsperiode das dreißigste Lebensjahr noch nicht 
oder das fünfundsiebzigste Lebensjahr vollendet haben wird;

7.	 nicht in dem Bezirk des Schiedsamts wohnt;
8.	 durch sonstige, nicht unter Nr. 2 fallende gerichtliche Anordnungen 

in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.
Bewerbungen sind zu richten bis zum 30.04.2021 an den Magistrat der 
Stadt Amöneburg, Hauptamt, Am Markt 1, 35287 Amöneburg.

DER MAGISTRAT
gez. Plettenberg

Bürgermeister

Öffnungszeiten  
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die bekannten Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg werden 
bis auf weiteres ausgesetzt.
Die Stadtverwaltung im Rathaus bleibt aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen geschlossen.
Persönliche Besuche im Rathaus sind vorher anzumelden und mit der 
zuständigen Person ist ein Termin zu vereinbaren.
Die Stadtverwaltung ist wie folgt zu erreichen:
Telefon-Nr. 06422/92950
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Einladung zur konstituierenden Sitzung 
des Ortsbeirates Erfurtshausen

Am 23.04.2021 findet um 19:00 Uhr die 1. Sitzung des Ortsbeirats im 
Bürgerhaus Erfurtshausen statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Wahl des Wahlleiters
3.	 Wahl des neuen Ortsvorstehers
4.	 Wahl des neuen stellvertretenden Ortsvorstehers
5.	 Wahl des neuen Schriftführers
6.	 Verschiedenes
Amöneburg, 12.04.2021
Mit freundlichen Grüßen

gez. Wolfgang Rhiel

Einladung zur konstituierenden Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung

Am 26.04.2021 findet um 19:30 Uhr die 1. Konstituierende Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister
2. Feststellung des an Jahren ältesten Mitgliedes der Stadtverordne-

tenversammlung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Stadtverodnetenversammlung
5. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des Vorsit-

zenden der Stadtverordnetenversammlung
6. Feststellung der Reihenfolge der Vertretung der oder des Vorsitzen-

den der Stadtverordnetenversammlung
7. Wahl der Schriftführerin bzw. des Schriftführers und ihrer oder seiner 

Stellvertreterin bzw. Stellvertreter
8. Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Stadtverordnetenver-

sammlung und der fünf Ortsbeiräte sowie über Einsprüche nach § 
25 Kommunalwahlgesetz (KWG)

9. Beschluss über die Bildung eines Wahlprüfungsausschusses und 
Wahl oder Benennung der Mitglieder

10. Änderung der Hauptsatzung:

a) Erhöhung der Zahl der Stellvertreterinnen oder Stellvertreter 
der oder des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung

b) Erhöhung oder Herabsetzung der Zahl der ehrenamtlichen 
Stadträte

c) Neufestlegung der Zahl und/oder der Aufgabenbereiche der 
Ausschüsse

d) Erhöhung oder Herabsetzung der Mitgliederzahlen in den Aus-
schüssen

10.1Antrag der SPD Fraktion Amöneburg
Änderung des §2 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Amöneburg
Umbenennung eines bestehenden Ausschusses und Einführung 
eines neuen Ausschusses

11. Beschluss über das Bilden der Ausschüsse im Benennungsverfah-
ren (oder: Wahl der Ausschussmitglieder)

12. Wahl der Vertreterinnen und Vertreter sowie Stellvertreterinnen und 
Stellvertreter für die Verbandsversammlungen der Verbände, Kin-
dergärten und der Kommission Amöneburg 13Hundert

13. Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der 
ehrenamtlichen Stadträte

14. Mitteilungen
14.1Sachstandmitteilung zur Umsetzung der Beschlüsse der Stadtver-

ordnetenversammlung
14.2Aufsichtsbehördliche Genehmigung der Haushaltssatzung mit dem 

Haushaltsplan und den Analgen für das Haushaltsjahr 2021
14.3Erddeponie der Stadt Amöneburg: Eingabe der Fraktionsvorsit-

zenden der Amöneburger Stadtverordnetenversammlung vom 
15.01.2021 -Bekanntgabe des Schreibens des RP Gießen vom 
05.Februar 2021

14.4Förderung der Dorfentwicklung in Hessen - Bewerbung der Stadt 
Amöneburg in 2021

14.5Verpflichtung zur Erfassung von Altablagerungen und Altstandorten
15. Verschiedenes
Amöneburg, 16.04.2021
Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Plettenberg
Bürgermeister



Ohmtal-Bote	 - 23 -� Nr. 16/2021

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die 
Bevölkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Bürgermeister fordern klare Perspektiven 
für Neustart des Tourismus

Die Corona-Pandemie hat den Tourismus hart getroffen. Neben mas-
siven Einnahmeausfällen in den Tourismusregionen droht auch eine 
Abwanderung von Fachkräften. 

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters �  06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
Standesamt �  9295-24
Bauamt �  9295-26 und -16
Meldeamt �  9295-28
Finanzabteilung �  9295-11
Kasse �  9295-29
Museum �  9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg �  06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf �  06429/7677

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7, 35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13, 35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck� Tel. 0152/01091314
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). 
Die Sondermüllsammlungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.
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Gern lädt er die Betrachter ein, sich mit seinen - im bestem Sinne „eigen-
sinnigen“ - Kreationen auseinanderzusetzen. Oft regen die Installationen 
zum Schmunzeln an, laden zum „um die Ecke denken“ ein oder verführen 
Betrachtende zum Erfinden ganz eigener, neuer Geschichten. In vielen 
der Werke schwingt sein ursprüngliches Thema „Psyche in Kunst“ un-
tergründig mit. Er gibt seinen Kunstwerken gern (den passenden) Raum, 
ihre Wirkung zu entfalten. Im jüngsten Projekt sind es gar runde 100 
Meter als Teil des stark genutzten Weges von der Straße „Am Berggar-
ten“ hoch zur „Schöne-Aussicht-Hütte“, der Wanderfreunde Treisbach, 
und zum Schüssler.
Ihren ganz eigenen Reiz beziehen die sehr individuellen Werke von 
Stephan Jürgens-Jahnert aus der fantasievollen Neukomposition von 
- den Betrachtenden oft vertraut erscheinender, vielfach archaisch an-
mutender - Gerätschaften und Materialien, welche übrigens vielfach von 
Treisbacher Bürgern gespendet wurden. So kommen auch Eggenfelder, 
Zugketten und weitere Bauernhofgerätschaften zu neuen Ehren. Dass 
Stephan Jürgens-Jahnert die Rezipienten seines Schaffens ernst nimmt 
und dabei nicht didaktisch mit dem Holzhammer arbeitet, sondern selbst 
bei hochpolitischen Themen ein Lächeln auf die Gesichter zaubern kann, 
dafür ist „Deckel druff“ ein gelungenes Beispiel. Anrührend ist sein „Ge-
fallener Engel“ und märchenhaft „Fallada“. Ganz sicher verzaubern wird 
jeden, der des Weges kommt, das geheimnisvolle „Fenster zum Säife“.
Wandernde auf dem Premium-Wanderweg „Gisonenpfad“ werden seit 
Neuestem über Hinweisschilder auf dieses Add-on zur Tour aufmerksam 
gemacht und geleitet. Auch Mitwanderer der von der Marburg Stadt und 
Land Tourismus GmbH angebotenen Wandererlebnisse werden künftig 
dieses neue, Ubbelohde-Preis-verdächtige Highlight als Teil ihres Erleb-
nisaufenthaltes besuchen können.
Jedem, der sich nach coronabedingtem Kunstfasten, nach einem Kul-
turerlebnis sehnt und allen, die nach einem langen Winter wieder an 
der frischen Luft etwas erleben wollen, ist dieser „Kunstweg Treisbach“ 
anempfohlen.

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Um eine Abwärtsspirale in den besonders betroffenen Kommunen zu 
vermeiden sind finanzielle Unterstützungen und konkrete Öffnungsper-
spektiven unter Berücksichtigung des Infektionsgeschehens notwen-
dig. Dies ist das Ergebnis der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, 
Tourismus und Verkehr des Deutschen Städte- und Gemeindebundes.
Die in dem Gremium vertretenen Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
diskutierten mit dem Parlamentarischen Staatssekretär beim Bundesmi-
nister für Wirtschaft und Energie und Beauftragten der Bundesregierung 
für Tourismus, Thomas
Bareiß, über die notwendige Unterstützung der Tourismusakteure und 
mahnten eine bundesweite Öffnungsstrategie unter Gewährleistung der 
Abstands- und Hygieneregeln und der Anwendung von Testverfahren an.
„Auch nach einem Jahr Pandemie gibt es für die Tourismusakteure in 
den Städten und Gemeinden nach wie vor keine Strategie, unter wel-
chen Bedingungen der Tourismus im Inland wieder ermöglicht werden 
kann“, betonte der Ausschussvorsitzende Ingo Hacker, Bürgermeister 
von Neuhausen auf den Fildern.
Die Kommunen fordern von Bund und Ländern eine klare Perspektive, 
bei welchen Inzidenzwerten Öffnungen schrittweise und unter Auflagen 
möglich werden. Basis hierfür sollten Modellprojekte in den Kommunen 
sein. „Gastronomie, Kultur und Freizeiteinrichtungen konnten seit vergan-
genem Sommer umfangreiche Erfahrungen für eine umsichtige Öffnung 
der Angebote sammeln“, stellte Hacker heraus. Dieses Wissen sollte 
nun im Rahmen konkreter Maßnahmen zur Öffnung genutzt werden. 
Dabei unterstützt der Deutsche Städte- und Gemeindebund den vom 
Deutschen Tourismusverband vorgelegten Stufenplan.
Ebenfalls erörtert wurde die schwierige Lage der Beschäftigten im Tou-
rismussektor. „Der ohnehin vielerorts vorherrschende Fachkräftemangel 
in Bereichen wie der Gastronomie verschärft sich durch die fehlende 
Perspektive derzeit dramatisch. In Gemeinden mit dominierendem Tou-
rismussektor befürchten wir eine zunehmende Abwanderung. Die weg-
bleibenden Gäste führen zudem zu Einnahmeausfällen bei den touristi-
schen Einrichtungen und zu einer Verödung von Ortskernen. Hier gilt es 
effektiv gegenzusteuern, um eine Abwärtsspirale mit weitreichenden und 
langfristigen Folgen für ganze Regionen zu vermeiden“, forderte Hacker.

Quelle: DStGB.de
Amöneburgs Bürgermeister Michael Plet-
tenberg vertritt als Mitglied den Hessischen 
Städte- und Gemeindebund die Interessen der 
hessischen Kommunen im Fachausschuss 

des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. Die Sitzung am vergange-
nen Freitag fand erstmals als Videokonferenz statt. Nachdem die letzte 
Sitzung im September trotz Coronapandemie im brandenburgischen 
Kohlerevier stattfand, ermöglichte das auch in der aktuellen Lage die 
Beratung von Themen wie dem Tourismus. Daneben ging es auch um 
Fragen aus den Bereichen Verkehr und Wirtschaft.

100 Meter märchenhaft-
markante Kunstwerke

Neues Ausflugsziel für Kultur-Natur- und 
Wanderfreunde: der „Kunstweg Treisbach“

(Bild „Fenster zum Säife“, © Fotos Stephan Jürgens-Jahnert)

Treisbach. Ob durch die Scheibe des Traktors - aus dem Augenwin-
kel erspäht, vom Fahrradsattel aus entdeckt oder mit Nordic-Walking-
Stöcken „bewaffnet“, gezielt angelaufen: Diese künstlerischen Objekte 
und Installationen am Wegesrand verführen zum genaueren Betrachten, 
die meisten der sie Passierenden sogar zum ausgiebigen Verweilen. 
Ein neues Ausflugsziel für Kultur-Natur- und Wanderfreunde entwickelt 
sich vom Geheimtipp zum regionalen Ausflugsziel: der neue „Kunstweg 
Treisbach“.
Stephan Jürgens-Jahnert bezieht seine künstlerische Inspiration 
aus heimatlichen Themen wie regionaler Geschichte, der lokalen  
Märchentradition, aber auch der ihm so vertrauten Landschaft, zwischen 
dem Treisbach und der Wetschaft. 

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Der Amöneburger Bürgerbus 
fährt wieder

Der Bürgerbus wird nicht wie bisher nach ei-
nem festen Fahrplan unterwegs sein, sondern 
nur auf direkte Nachfrage hin.

Der Bus wird zunächst immer nur montags 
unterwegs sein, der Freitag entfällt erst  
einmal.

Bitte beachten Sie:

Wer den Bürgerbus am Montag nutzen will, 
muss sich am Freitag davor zwischen 8.00 
Uhr und 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg telefonisch unter der Nummer 
06422/9295-28 anmelden.

Für die Nutzung des Bürgerbusses wurde ein 
Hygienekonzept erstellt.

So werden zukünftig wegen der Abstandsre-
gelung nur 3 Fahrgäste pro Fahrt mitgenom-
men. Die Fahrgäste sind verpflichtet für die 
Dauer der Fahrzeit einen Mund- und Nasen-
schutz zu tragen.

Beim Einsteigen in den Bus müssen die Hän-
de desinfiziert werden. Die Mittel werden im 
Bus bereitgehalten.

Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg

Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus

HINFAHRT

Abfahrtsort � Abfahrtszeit

Erfurtshausen
- Bürgerhaus 8.30 Uhr*
- Bushaltestelle 8.30 Uhr*

Mardorf
- Homberger Straße (Aldi) 8.30 Uhr*
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr*
- Marburger Straße 
(Schwesternhaus)

8.30 Uhr*

Roßdorf
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr*
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr*

Amöneburg
- Rathaus 9.15 Uhr
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr

Rüdigheim
- An der Hauptstraße 
(Bushaltestelle)

10.00 Uhr

RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahn-
hof) nach Roßdorf, Mardorf 
und Erfurtshausen: � 11.15 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Amöneburg: � 11.45 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Rüdigheim: � 12.15 Uhr

* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar  
	 Minuten verzögern.

Bürgerbus 
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Amöneburg zeigt Flagge 

 

Liebe Mitbürger*innen, 

 

bereits zum Jahreswechsel haben wir eine Abfrage hinsichtlich 

Fahnenbestellung getätigt und konnten so bereits fast vierzig 

schöne Fahnen in Amöneburg verteilen. 

Wir haben in den vergangenen Wochen festgestellt, dass weiteren 

Bedarf an Fahnen gibt, weshalb wir nun nochmal einen 

Bestellaufruf starten. 

Wenn immer mehr Personen ihre Häuser und Wohnungen mit 

einer Fahne mit Stadtwappen schmücken, wird Amöneburg nicht 

nur im laufenden Jubiläumsjahr sehr festlich aussehen. 

Der Fahnenstoff ist jeweils 110g/qm, waschbar und mit doppelter 

Naht umsäumt. Folgende Fahnentypen können geordert werden: 

 

• Hissfahnen 120 x 300 cm 
mit Besatzband für Karabiner  

(an einem Mast hochziehbar; Wappen bei Windstille nicht sichtbar) 

(ca. 65 €) 
• Auslegerfahnen 120 x 300 cm 

mit Besatzband für Karabiner und Hohlsaum oben 

(Anbringung an einem Mast mit Auslegerstab; siehe Amöneburger-Kreisel,  

Wappen bei Windstille sichtbar)  

(ca. 65 €) 
• Bannerfahnen groß 120 x 300 cm 

mit Hohlsaum oben für einen Holzstab  

(ca. 55 €) 
• Bannerfahnen klein 80 x 120 cm 

mit Hohlsaum oben für einen Holzstab  

(ca. 20 €) 
 

Wir bitten alle, die eine Fahne bestellen möchten, eine E-Mail mit 

Angabe des bevorzugten Fahnentyps an  

kraussebastian@gmx.de zu senden.  

Wenn genügend Fahnenwünsche zusammenkommen, werden 

wir eine Sammelbestellung vornehmen. 

 

Auf geht´s - mitmachen und Flagge zeigen!  
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Nutzen Sie ihn - unseren 
sozialen Mittagstisch

Für alle, die unser Sozialprojekt „Mittagstisch“ nutzen wollen, wurde die-
ser mit Hilfe unserer Ehrenamtlichen und in bewährter Kooperation mit 
der Gaststätte Hofmann dem Schutz vor Corona angepasst.
Nach Hygieneregeln gekocht und per ehrenamtlichen Bürgerbus-
Lenker*innen an die Frau oder den Mann gebracht, setzen wir das So-
zialprojekt so lange fort, wie es notwendig und gefragt ist. Für Dienstag 
und oder Mittwoch und oder Donnerstag bestellen Sie telefonisch direkt 
unter 06429/238 (Gaststätte Hofmann) bis spätestens einen Tag vorher 
12 Uhr und genießen dann Ihren Mittagstisch zu Hause.

Mittwoch 21.04. Schweineschnitzel mit Leipziger Allerlei und 
Kroketten

Donnerstag 22.04. Tortellini mit Spinat und Mozzarella in
Tomatensoße

Dienstag 27.04. Fleischkäse mit Rahm-Rosenkohl und Salz-
kartoffeln

Mittwoch 28.04. Hühnerfrikassee mit Reis

Donnerstag 29.04. Bratwurst mit Zwiebelsoße und Stampfkar-
toffeln

Preis pro Gericht 6,00 € / Bei Fragen und Neuanmeldungen oder 
Änderung bitte rechtzeitig bis 12:00 Uhr am Vortag anrufen!!! Telefon:  
06429-238

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de 
und SibakA@marburg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de 
und mbe@lok-stadtallendorf.deUhligI@marburg-biedenkopf.de

STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei der Stadt Amöneburg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
spätestens zum 01.10.2021, eine unbefristete Vollzeitstelle als

Sachbearbeiter (m/w/d)  
Finanzbuchhaltung

und Stellvertretung Haupt- und Personalamtsleitung sowie Finanz-
abteilungsleitung zu besetzen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
aktuell 39 Stunden.
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 10 Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) ausgewiesen.

Aufgaben:
•	 Eigenständige Bearbeitung der Anlagenbuchhaltung
•	 Weitestgehend eigenständige Erstellung der Kommunalen 

Jahresabschlüsse
•	 Erstellung von Finanzstatistiken
•	 Abrechnung von Fördermaßnahmen
•	 Mitwirkung bei der Erstellung der Haushaltsplanung und Voll-

zug des Haushalts
•	 Unterjähriges Berichtswesen
•	 Projekt- und Budgetcontrolling
•	 Erarbeitung von Beschlussvorlagen für die politischen  

Gremien
•	 Stellvertretung für die Haupt- und Personalamtsleitung sowie 

Leitung der Finanzabteilung und stellv. Büroleitung
•	 Bereitschaft Schriftführertätigkeit in städtischen Gremien  

zu übernehmen

Anforderungen:
•	 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Ver-

waltungsfachwirt/in, möglichst mit mehrjähriger Berufserfah-
rung in der kommunalen Finanzverwaltung. Eine Ausbildung 
zum Buchhalter Kommunal wäre sehr vorteilhaft.

•	 Sie können gute Kenntnisse auf den Gebieten des Kommuna-
len Haushaltsrechts und einschlägige Praxistätigkeiten nach-
weisen

•	 Sie verfügen über einen souveränen Umgang mit moderner 
Bürokommunikation, der Standartsoftware MS-Office, sowie 
in den Verfahren CIP-Finanzsoftware oder andere, Regisafe 
oder andere Dokumentenmanagementsysteme, SD.NET bzw. 
andere Sitzungsdienstsoftware wären vorteilhaft.

•	 Sie sind in der Lage komplexe Sachverhalte und unvorher-
gesehene Situationen schnell zu erfassen und können diese 
lösungsorientiert und schnell bearbeiten

•	 Sie sind selbstständiges Arbeiten gewohnt und sind in der 
Lage auch fachübergreifend zu denken und zu agieren

•	 Sie besitzen ein hohes Engagement sowie sicheres, freundli-
ches und verbindliches Auftreten

•	 Sie besitzen die Fahrerlaubnis Klasse 3 bzw. B

Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle mit derzeit 39 Wochenstunden
•	 ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
•	 eine Vergütung je nach Eignung bis Entgeltgruppe 10 des Ta-

rifvertrages für den öffentlichen Dienst
•	 Leistungsentgelt
•	 die für den öffentlichen Dienst übliche betriebliche Altersvor-

sorge
•	 eine Beschäftigung in familienfreundlicher Gleitarbeitszeit
•	 fachspezifische Fortbildungsmöglichkeiten
Wenn wir Ihr Interesse an dieser Aufgabe geweckt haben und Sie 
die Voraussetzungen erfüllen, so richten Sie Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen, gerne auch per Mail, bis spätestens  
10. Mai 2021 an:

Magistrat der Stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Für Fragen steht Ihnen der Haupt- u. Personalamtsleiter, Herr Müg-
lich, unter 06422 9295-23 gerne auch im Vorfeld Ihrer Bewerbung 
zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass aktive Feuerwehrangehörige bei gleicher 
Eignung bevorzugt werden.
Schwerbehinderte Bewerber/innen (bitte Nachweis beifügen) wer-
den bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der gelten-
den gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt eingestellt. Die Stadt 
Amöneburg fördert die Einstellung von Frauen nach Maßgabe der 
Vorschriften des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGlG).
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wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir 
für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.
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Was lange währt...: 13 Bänke für den Mauerrundweg in Amöneburg  
Neues Nachhaltigkeitsprojekt des Vereins Amöneburg 13Hundert e.V. 

Nach fast zwei Jahren Vorbereitung ist es nun soweit: Das Projekt „13 Bänke für den Mauer-
rundweg“ in Amöneburg wurde durch den Verein Amöneburg 13Hundert e.V. mit Unterstüt-
zung der Stadt Amöneburg pünktlich zum Festjahr umgesetzt.  

Doch der Reihe nach: Der Verein sucht immer wieder nach Projekten, die dem Vereinszweck 
(Geschichte, Kultur, Heimat, Natur und Nachhaltigkeit) entsprechen und die einen Beitrag 
zur Steigerung der Attraktivität der Bergstadt leisten.  

Daher kam bereits 2019 die Idee auf, den attraktiven Mauerrundweg in Kooperation mit der 
Stadt zu verschönern. Der Mauerrundweg verläuft entlang der alten Stadtmauer rund um den 
Stadtkern Amöneburgs auf dem 365 m hohen Basaltkegel über dem Amöneburger Becken. 
Dieser überregional bekannte, attraktive Spazierweg vermittelt einen einmaligen Panorama-
blick rund um die Amöneburg. Je nach Himmelsrichtung kann man den Blick in Richtung 
Gießen zum Dünsberg, oder zu Sackpfeife, Burgwald, Kellerwald, Knüll oder Vogelsberg 
schweifen lassen und bei günstiger Witterung bis zu 36 Ortschaften entdecken.  

 

Skizze des Mauerrundwegs (dunkelgrün) mit dem umgrenzenden Naturschutzgebiet (hellgrün) 

Der bekannte und bei Besuchern überaus beliebte Rundweg bedurfte dringend einer Sanie-
rung, zu der auch eine Neuausstattung mit Ruhebänken gehört. Die alten Bänke waren er-
heblich in die Jahre gekommen.  
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Der Verein Amöneburg 13Hundert hat nunmehr den Mauerrundweg nach Sanierung durch 
die Stadt mit 13 neuen einheitlichen, optisch schönen, praktischen und stabilen Bänken an-
sprechend ausgestattet. Dadurch wurde lange überfälliger Ersatz geschaffen, und die Attrak-
tivität dieses touristischen Highlights der Kernstadt Amöneburgs deutlich aufgewertet.  

Zusätzlich wurden je eine Bank in der Nähe der historischen Brücker Mühle und des Frie-
densteins am Fuße des Berges aufgestellt. Beide sind Bestandteil des vom Regionalbudget 
2019 geförderten Projekts „Amöneburger Häuser erzählen“, wodurch sich die Aufmerksam-
keit der Besucher Amöneburgs über die Kernstadt hinaus auf das Gebiet um die Brücker 
Mühle als touristischer Anziehungspunkt erstreckt.  

Das „Bänke-Team“ des Vereins unter Leitung von Elisabeth Schmitt-Nau hatte sich nach 
umfangreicher Marktrecherche auf ein Modell geeinigt, das von einer Behindertenwerkstatt in 
16567 Schönfließ im Norden Berlins hergestellt wird (https://www.nordbahn-ggmbh.de/). Die 
gemeinnützige GmbH wird zu gleichen Teilen getragen von der Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung Oberhavel Süd e.V. und der Fürst Donnersmarck-Stiftung zu Ber-
lin. Insgesamt über 100 Mitarbeiter betreuen dort 425 Menschen mit schwerer körperlicher 
oder geistiger Behinderung. Diese arbeiten in den Bereichen Holzbearbeitung, Druck-Service,
Industriemontage, Hauswirtschaft, Grünlandpflege, Textil, Keramik, Berufsbildung und För-
derung. Vertreter des Vereins Amöneburg 13Hundert konnten sich anlässlich eines Besuchs 
bei der Nordbahn eGmbH von der Professionalität des Unternehmens überzeugen. 

Die Wahl fiel auf das Bank-Modell „Meißen“. Es besteht aus Guss-Aluminiumfüßen sowie 
stabilen, pflegeleichten Holzlatten aus 100% FSC zertifiziertem Hartholz.  

Nachdem leider eine Bewerbung für die Finanzierung beim Regionalbudget 2020 nicht zum 
Zuge kam, war Spenden-Akquisition gefragt. So machte sich Elisabeth Schmitt-Nau auf den 
Weg und sprach sogenannte „Bank-Paten“ an, die unterschiedliche Beträge für dieses Amö-
neburger Aushängeschild bereitstellten. Einige Spender hatten sich bereits auf die Nachricht 
vom „Bänkeprojekt“ spontan gemeldet und finanzielle Unterstützung angeboten.  

„Ich war erstaunt über das durchgehend positive Echo auf unsere Anfrage. Von Institutionen, 
Unternehmen, Einzelpersonen über Vereinsmitglieder bis hin zu Sport- oder anderen Grup-
pen kamen nur positive Rückmeldungen - und die notwendigen Spenden in Höhe von insge-
samt ca. 13.000 Euro zusammen“, so Elisabeth Schmitt-Nau.  

Als Anerkennung für die Unterstützer des Vereins ist an jeder Bank ein Messingschild mit 
dem Namen der Bank-Paten angebracht worden. Zusätzlich zu den gespendeten Bänken 
hat sich ein Einzelspender spontan bereit erklärt, die Finanzierung von 5 hochwertigen Ab-
fallkörben zu übernehmen.  

„Mit dieser Bänke-Patenschaft will der Verein auch dazu beitragen, dass die „Patinnen und 
Paten“ sich mitverantwortlich fühlen, dass auf die Bänke und deren Umgebung ein besonde-
res Auge geworfen wird, und die Bänke dadurch länger in gutem Zustand bleiben. Der Ver-
ein sagt ein großes Dankeschön an alle, die zu dem Projekt beigetragen haben“, so die Vor-
sitzende von Amöneburg 13Hundert, Carmen Gebhard. Leider lässt derzeit Corona nicht zu, 
die Bankpaten und Helfer persönlich einzuladen. Sobald die Möglichkeit besteht werden alle 
Spender und Helfer zu einem Spaziergang entlang dem Mauerrundweg eingeladen. 

Die Aufstellung der insgesamt 15 Bänke wurde durch die Stadt Amöneburg übernommen. 
Der städtische Bauhof baute die alten Bänke zur teilweisen Wiederverwendung ab und stell-
te die neuen Bänke im Zuge der ohnehin vorgesehenen Erneuerung des Mauerrundwegs 
fachmännisch auf.  

Damit hat der Verein ein weiteres Mal zur Verschönerung der Bergstadt beigetragen, und
freut sich im Festjahr 2021 und darüber hinaus auf zahlreiche Wanderer und Spaziergänger,
die die neuen Sitzgelegenheiten ausgiebig nutzen sollen. 
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Informationen über die Beantragung und 

Abfuhr von Sperrmüll  

Was alles in den Sperrmüll darf und vor allem, was nicht über den 

Sperrmüll entsorgt werden kann, darüber herrscht häufig Unsicherheit.  

 

Bitte beachten Sie folgende Informationen: 

Grundsätzlich gilt: Was nicht in die Mülltonne passt, ist sperrig und somit Sperrmüll.  
 
Gemeint sind damit Gegenstände aus dem Haushalt (Möbel, alte Matratzen, ausgediente 
Teppiche, aber auch Kinderwagen) 
 
Nicht selten werden Gegenstände zur Sperrmüllabfuhr angemeldet, die kein Sperrmüll sind. 
  
Hier einige Beispiele: 
 
Elektrogroßgeräte (ein alter Herd oder ein kaputter Kühlschrank), ausrangierte Elektronik-
Altgeräte (auch Kleingeräte) zählen nämlich nicht zum Sperrmüll.  
Hier gibt es einen kostenlosen Abholservice. Sie können per Anruf unter der Servicenummer 
06421/944 144 einen Abholtermin mit der Firma INTEGRAL gGmbH in Marburg-Cappel 
vereinbaren. 
 
Flüssigkeiten aller Art haben ebenfalls nichts auf dem Sperrmüll zu suchen.  
Das gilt für Farbreste ebenso wie für Säuren oder Reinigungsmittel.  
Ebenfalls nichts im Sperrmüll zu suchen haben als gefährliche Abfälle bezeichnete 
Gegenstände wie Autobatterien, aber auch Leuchtstoffröhren oder Energiesparleuchtmittel.  
Diese können als Sondermüll-Kleinmengen bei den im Abfuhrkalender genannten Stellen 
(Marburg-Cappel, Stadtallendorf und Kirchhain) zu bestimmten Zeiten abgegeben werden. 
 
Was beim Bau oder bei der Renovierung anfällt, ist kein Sperrmüll.  
Deshalb bitte keine Fenster oder Türen sowie keine Zäune oder Bauschutt über den 
Sperrmüll entsorgen.  
Alte Toilette oder das ausgediente Waschbecken sind ebenfalls kein Sperrmüll. Sie zählen 
als mineralische Abfälle.  
Hier besteht die Möglichkeit, diese Dinge selbst bei der Müllumladestation Marburg-Wehrda, 
Siemensstraße 5, Tel. 06421 9489912, abzugeben. 
 
 
Wie beantragt man die Abfuhr von Sperrmüll ? 
 
Einen Antrag auf Abfuhr von Sperrmüll (Doppelkarte) erhalten Sie bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg gegen eine Gebühr von 25,00 €. Die Doppelkarte entsprechend ausfüllen,  
mit einer Briefmarke freimachen und die Doppelkarte vollständig wieder zurück geben an die 
Stadtverwaltung. Sobald der Abfuhrtermin feststeht, werden Sie durch die Rückantwortkarte 
(Teil der Doppelkarte) entsprechend informiert. 
Die beantragten Sperrmüllgegenstände dann bitte am besten am Vorabend des 
Abfuhrtermines an den Straßenrand stellen. 
 
Weitere Informationen über Sperrmüll erhalten Sie über die Stadtverwaltung Amöneburg, 
Frau Ganswindt, Tel. 06422/929511. 
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Zu Abzügen in der Bewertung, bei der alle drei Jahre durchzuführenden 
Nachzertifizierung, führten dieses Mal allerding die Wegeoberfläche und 
vor allem die Wegebreite. Allein durch eine sensiblere Installation von 
wegverengenden Pollern und anderen Baulichkeiten durch Kommunen, 
die das Befahren des Radweges z.B. mit PKWs verhindern wollen - einer 
eigentlich sehr gewünschten Maßnahme, hätte es schon einen Stern 
mehr in der Gesamtbewertung gegeben. Heute radeln viele Urlauber 
mit Radanhängern oder auch kinderfreundlichen Lastenrädern, die man 
nur umständlich und nach dem Absitzen vom Rad durch die Engstellen 
bugsiert bekommt.
Drei Sterne sind es nun in 2021 für die nächsten drei Jahre geworden, 
mit denen man für den Urlaub im Lahntal werben kann. Damit spielt 
der Lahnradweg weiterhin in der Oberliga der deutschen Rad-Touris-
mus-Ziele mit, aber es ergeben sich Hausaufgaben für die Anrainer 
des Flusses, wenn sie auch weiterhin vom Werbeeffekt des Radweges 
für ihre Hoteliers und Gasthäuser profitieren möchten. Wichtig wird es 
sein, langfristig die Aufwendungen, welche von Städten und Gemein-
den am Lahnradweg sowie den Ländern Nordrhein-Westfalen, Hessen 
und Rheinland-Pfalz bei der Pflege und Beschilderung des Radweges 
leisten, nicht durch lokale Maßnahmen zu konterkarieren. Hierfür ist ein 
abgestimmtes Qualitäts-Radwege-Management nötig, wie es bereits am 
Lahnwanderweg seit Jahren, mit großem Erfolg praktiziert wird.
Die erzielten drei Sterne sind also Lohn und Ansporn zugleich. Wichtig 
ist es nun in den kommenden Jahren die durch die Nachzertifizierung 
aufgedeckten Mängel gemeinsam zu beheben und so den Urlaubenden 
künftig einen noch unbeschwerteren Rad-Reise-Genuss zu offerieren.

Fotos des Monats April 2021
„Sonnenaufgang an einem kalten Aprilmorgen, 

aufgenommen vom Elisabethbrunnen“
Im Internet präsentiert die Stadtverwaltung Amöneburg regelmäßig die 
Fotos des Monats. Dabei profitiert sie meist davon, dass Hobbyfotogra-
fen schöne Bilder aus der Großgemeinde zur Verfügung stellen. Die 
Veröffentlichung erfolgt dann auf der Homepage der Stadt Amöneburg, 
ihrer Facebook Seite sowie dem Telegram-Channel der Stadt.

Dieses Foto stammt von Christine Ried aus Roßdorf, die es am 
Schröcker Elisabethbrunnen aufgenommen hat.
Werden auch Sie zum/zur Fotograf*in der Kategorie Fotos des Monats 
und senden Sie tagesaktuelle Bilder an stadtverwaltung@amoeneburg.
de. Mit der Übermittlung stellen Sie der Stadtverwaltung die Rechte für 
eigene Zwecke zur Nutzung zur Verfügung.

Aktion „Radfahren neu entdecken“
Zwei Wochen lang gratis E-Bike testen -

Umsatteln und elektrischen Rückenwind genießen: In der Stadt Amöne-
burg haben Bürgerinnen und Bürger vom 19. April bis 28. Juni 2021 die 
Möglichkeit, sich im Rahmen der Aktion „Radfahren neu entdecken“ über 
einen Zeitraum von bis zu zwei Wochen gratis von den Vorteilen einer 
Pedelec-, Lastenrad- oder E-Bike-Nutzung zu überzeugen. Unterstützt 
werden dabei durch das Land Hessen und die Arbeitsgemeinschaft 
Nahmobilität Hessen (AGNH).

 

 
___________________________________________________________________ 

                                                    
 
 

Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V. 
Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222  

 

Achtung!  

Coronabedingt vorübergehende 

Telefonsprechstunde des 

Forum Betreuung e.V. ab Januar 2021 
 

 

Sprechstunde für ehrenamtliche rechtliche Betreuer  

 

 Sprechstunde für Interessierte an privaten 

Vorsorgemöglichkeiten: 

             - Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfügung 

         - Patientenverfügung (Informationen) 

 

jeden 2. Mittwoch im Monat 16-18 Uhr  
Schwesternhaus Mardorf 

Telefonische Beratung durch Sabine Kramer-
Schwarz, Forum Betreuung e.V. Marburg  

unter 0176 394 34 684  
 

 

Motivation, sich nicht auf den 
Lorbeeren auszuruhen

ADFC-Zertifizierung ermöglicht gezieltes 
Qualitätsmanagement

©MSLT_ Foto Henrik Isenberg
Berlin. Die Erbauer der Lahntal-Bahn hätten es einst gut mit den heu-
tigen Touristikern, entlang des namensgebenden Flusses, gemeint, so 
begründete - mit einem Augenzwinkern, der Vertreter des Lahntal Tou-
rismus Verbandes (LTV), Knuth Rehn, die sehr gute Ausstattung mit rad-
freundlichen Bahnstationen entlang der ältesten, durch der Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) zertifizierten Tourismus-Rad-Route in 
Deutschland, auf einer rad-touristischen Fachkonferenz am heutigen 
Donnerstag. So ist der LTV stolz darauf, dass fast auf allen Schienen-
strecken zwischen dem quellnächsten Bahnhof, in Feudingen, bis zur 
Mündung der Lahn, in Niederlahnstein, das Rad bequem und kostenlos 
mitgenommen werden kann.
Den Rahmen des Gespräches bot die Verleihung von zahlreichen Qua-
litäts-Zertifizierungen an viele, wunderschöne Radrouten und Radre-
gionen in Deutschland durch den ADFC. Mit dem rund 245 Kilometer 
langen Lahnradweg schlängelt sich von der Quelle bis zur Mündung ein 
touristische Leit-Produkt durch drei Bundesländer, welches inzwischen 
viel Konkurrenz bekommen hat. Noch immer punktet der Lahnradweg 
insbesondere bei der Routenführung, seiner Verkehrssicherheit und in 
Bezug auf die verfügbare, radtouristische Infrastruktur. 
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intensivieren, um für beide Kommunen noch mehr zu erreichen. Danach 
ist im Gespräch den Wasserverband in einen Kommunale Zweckverband 
umzuwandeln, an den beide Kommunen bestimmte hoheitliche Aufgaben 
übertragen, die dann exklusiv von ihm übernommen werden.
Dadurch würde es möglich gemeinsam und sehr bedarfsgerecht in neue 
Maschinen zu investieren., die nur durch die gemeinsame Nutzung aus-
gelastet werden können.
In der Vorstandssitzung sprachen sich insbesondere die beiden im Vor-
stand vertretenen Bürgermeister für diesen Weg aus und gaben der 
Alternative, die Verbandsarbeiten an einen anderen bereits bestehenden 
Verband abzugeben eine klare Absage.
Als nächster Schritt soll nun durch einen Wirtschaftsprüfer ein entspre-
chendes Konzept erarbeitet werden, das den Kommunalen Gremien 
der Städte Kirchhain und Amöneburg zur Abstimmung vorgelegt wird. 
Kirchhains Bürgermeister Olaf Hausmann und Amöneburgs Bürgermei-
ster Michael Plettenberg sind sich bereits jetzt in vielen Fragen einig, und 
sind sich sicher, dass auch die beiden Stadtverordnetenversammlungen 
den Charme einer stärkeren Zusammenarbeit erkennen werden.

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Mittwoch, 21.04.2021, in Roßdorf abgefahren.

Kompost
wird am Mittwoch, 21.04.2021, in Roßdorf, am Donnerstag, 22.04.2021, 
in Amöneburg und Rüdigheim sowie am Freitag, 23.04.2021, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 24.04.2021, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
(Kein Sperrmüll!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, 
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Montag, 
26.04.2021.

Hessenweit stehen knapp 200 Fahrräder für die Aktion zur Verfügung. 
„Unsere Teilnahme an ‚Radfahren neu entdecken‘ setzt einen wichtigen 
Schritt in Richtung einer nachhaltigen Stärkung des Radverkehrs“ betont 
Amöneburgs Bürgermeister Michael Plettenberg. „Elektrisch unterstützte 
Fahrräder sind aus einer zukunftsfähigen Mobilität nicht wegzudenken 
- sie sind moderne Alltagsgefährte und für jeden Einsatzzweck und für 
jede Altersgruppe gleichermaßen geeignet. Davon können sich unsere 
Bürgerinnen und Bürger jetzt persönlich überzeugen.“

Einfach online anmelden und zwei Wochen gratis testen
Mit dem Pedelec bequem die Einkäufe erledigen oder auf dem E-Bike 
ganz locker ins Wochenende durchstarten - und das ohne zusätzliche 
Kosten. Für die Aktion „Radfahren neu entdecken“ in Kommunenname 
können sich Interessierte ganz einfach online auf www.radfahren-neu-
entdecken.de/registrierung bewerben. Während des bis zu zweiwöchigen 
Ausleihzeitraums können die Testerinnen und Tester ausgiebig und je 
nach Lebenssituation sowie individuellem Mobilitätsbedürfnis das Rad-
fahren mit elektrischer Unterstützung neu entdecken.
Die Teilnahmebedingungen und alle Informationen zur Aktion „Radfahren 
neu entdecken“ gibt es auf www.radfahren-neu-entdecken.de.

Wasserverband Ohm-Mitte der Städte 
Amöneburg und Kirchhain stellt sich neu auf
· Kooperation der beiden Kommunen im Bereich 

der Bauhöfe soll intensiviert werden
Die Kommunen Amöneburg und Kirchhain sind seit vielen Jahrzehnten 
im Wasserverband Ohm-Mitte miteinander verbunden. Die Ursprünge 
dieses kleinen Verbandes gehen auf das Jahr 1938 zurück. Aktuell be-
schäftigt der Verband einen Mitarbeiter, der als Verbandstechniker über 
zwei wesentliche Maschinen verfügt, einen großen Bagger sowie einen 
Multifunktionsschlepper mit Anbaugeräten wie einem Verdichter.

So wie hier bei der Verbandsschau im Jahr 2010 an der Amöneburger 
Jungviehweide fand die diesjährige Verbandsschau am vergangenen 
Freitag statt.

Das bevorstehende Ausscheiden des langjährigen Verbandstechniker 
in den Ruhestand nahm der Verbandsvorstand, der ehrenamtlich von 
Heinz-Wilhelm Leinweber aus Großseelheim geführt wird, zum Anlass 
über die zukünftige Kooperation der beiden Städte miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.
Neben den klassischen Verbandsaufgaben des Verbandes gehört die 
Grabenunterhaltung rund um die Nebengewässer der Ohm, die in einem 
als Verbandsplan definierten Gebiets liegen. Neben diesen Aufgaben 
erfüllt der Verband im Einzelfall beauftragte Arbeiten für die Kommunen, 
die anderswo nicht kostengünstiger erledigt werden könnten. Die Stadt 
Amöneburg nutzt den Verband in den letzten Jahren z.B. verstärkt zum 
Unterhalt von nichtasphaltbefestigten Wirtschaftswegen, die auch als 
Fahrradwege genutzt werden. Die diesjährigen Arbeiten sind bereits mit 
dem Verband besprochen und werden in Kürze starten.
In einer Arbeitsgruppe von Mitarbeitern der Bauämter und der Bau-
höfe wurden Vorschläge erarbeitet, wie man die Neueinstellung des 
neuen Verbandstechniker dazu nutzen kann, die Zusammenarbeit zu  

Stellenausschreibung
Der Wasser- und Bodenverband „Ohm-Mitte“ ist eine Körperschaft 
des öffentlichen Rechts und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
spätestens zum 01.09.2021

einen Verbandsmitarbeiter / Baggerfahrer 
(m/w/d).

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Der Dienstort ist Kirchhain 
und das Verbandsgebiet.
Zum Aufgabengebiet gehören:
•	 Unterhaltung und Ausbau von Gewässern
•	 Bau und Unterhaltung von Anlagen in und an Gewässern
•	 Herstellung und Unterhaltung von ländlichen Wegen
•	 Diverse Arbeiten in den Feldgemarkungen der 

Mitgliedskommunen
Anforderungen:
•	 Erfahrener Baggerfahrer mit entsprechender praktischer 

Befähigung
•	 Ausbildung zum Landmaschinenmechaniker/in oder 

ähnliches von Vorteil
•	 Umgänglich mit anderen Menschen, robust, zuverlässig, 

eigenverantwortliches Arbeiten, lernfähig
•	 Nach einer Einarbeitung wird selbständiges Arbeiten und 

Arbeitseinteilung erwartet
•	 Führerscheinklasse B, CE wünschenswert

Wir bieten Ihnen bei Eignung die üblichen Leistungen des öffentli-
chen Dienstes in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVÖD VKA).

Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 5 TVÖD VKA mit 
einer 39 Stundenwoche und 30 Tage Urlaub pro Jahr.

Je nach Qualifikation ist die Zahlung einer Zulage möglich.

Aussagefähige Bewerbungen richten Sie bitte mit aktuellem Licht-
bild, tabellarischem Lebenslauf, Tätigkeitsnachweisen, Zeugnissen 
und Beurteilungen bis zum 15.05.2021 an den:

Wasser- und Bodenverband „Ohm-Mitte“ 
Herrn Verbandsvorsteher 
Heinz-Wilhelm Leinweber 

Am Homberg 29 
35274 Kirchhain-Großseelheim

E-Mail: fam.leinweber@t-online.de
Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet 
werden.
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Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der 
Antragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Amöneburg - St. Johannes der Täufer
Mardorf - St. Hubertus - Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. - Erfurtshausen - St. Michael

Gottesdienstordnung
Samstag, 24. April
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.30 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 25. April - 4. Sonntag der Osterzeit (B) - Hl. Markus
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche
Roßdorf: 09.00 Uhr!!! Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Lindaukapelle: 19.00 Uhr Festgottesdienst zur Eröffnung der Wall-

fahrtssaison an der Lindaukapelle mitgestaltet von der 
Kolpingkapelle Amöneburg???? - Bitte mit Anmeldung!

Dienstag, 27. April
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung -
Bitte mit Anmeldung!

Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 28. April
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Donnerstag, 29. April - Hl. Katharina von Siena (1380)
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 30. April
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Samstag, 01. Mai
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.30 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf

Herrn Theodor Anton Schick, Kirchhainer Straße 9,
am 22.04.,�  75 Jahre

Wir wünschen alles Liebe und Gute für den weiteren Lebensweg.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Tierärztlicher Notdienst  
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222
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Gottesdienst
25.04. Jubilate
18:00 Uhr Lichterabend

Wochenspruch
„Ist jemand in Christus so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergan-
gen, siehe Neues ist geworden.“

2. Kor 5,17

Am 25.04. findet um 18 Uhr ein Lichterabend in der Kirche in Rauisch-
holzhausen statt. Musikalisch wird er unterstützt von Cellistin Viktoria 
Krastev begleitet von Ihrer Tochter Sophia am Klavier.
Eine Voranmeldung ist notwendig! Den Link dazu finden Sie auf der 
Homepage: www.kirche-in-rauischholzhausen.de. Telefonisch können 
Sie sich bei Frau Mohr (Verwaltungsassistenz) ab Mo. 19.04.-Fr. 23.04 
zwischen 10 und 12 Uhr unter der Nummer 06421 30403817 anmelden.

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender �  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied �  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/3498

Sonntag, 02. Mai - 5. Sonntag der Osterzeit (B)
Kollekte: zum Erhalt der eigenen Kirche
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!

14.00 Uhr „Bonifatius on Tour“ - Pilgerweg mit der Bo-
nifatiusreliquie nach Mardorf

Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: pfarrei.amoeneburg@bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: pfarrei.mardorf@bistum-fulda.de

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Bauerbacher Str. 33, 35043 Marburg
Tel.: 0160/1868468
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@stiftsschule.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de
Gemeindereferent Patrick Jestädt
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel. 06422/938197 (Büro), 01726264071 (mobil)
E-Mail: patrick.jestaedt@bistum-fulda.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf
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Offene Telefonsprechstunden  
der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.   

 
Die Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V ist für Beratungen 

weiterhin für Sie da – derzeit ausschließlich telefonisch. Die Sprechzeiten 

wurden erweitert und offene Telefonsprechstunden eingerichtet.  

Sie können uns unter folgenden Telefonnummern erreichen: 

• unter der Festnetztelefonnummer 06421 690 393  

(montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr)  

• unter den Mobilnummern 

0176 3430 3441, Elisabeth Bender, Region Marburg 

0159 0675 6020, Dr. Anne Wächtershäuser, Region Ostkreis 

0151 2623 1066, Diana Gillmann-Kamm, Region Hinterland 
 

Gerne können Sie uns auch über unsere E-Mail-Adresse kontaktieren: 

info@alzheimer-mr.de. 

 

 
 

Brücker Verein informiert
Für einen Besuch in unserem Mühlenmuseum hatten wir ja bis zum 18. 
April den öffentlichen Zugang beschränken müssen. Nun sind die aktu-
ellen Mitteilungen „in Sachen Corona“ eher noch ungünstiger geworden. 
Daher müssen wir uns weiter in Geduld üben: wir werden nach dem 
derzeitigen Stand erst Mitte Mai den Museumsbesuch möglich machen 
können. Immer mit dem Vorbehalt, dass es endlich wieder bessere Be-
dingungen für die gesundheitlichen Risiken durch Covid 19 gibt.
Geplant bleibt aber weiterhin, am Freitag, dem 21. Mai 2021, 19:30Uhr
das Mühlenkonzert#1 mit JAZZABEL im Mühlenhof durchzuführen.

Dort soll es dann auch eine kurze Einführung in den „Multimediaguide 
im Brücker Mühlenmuseum“ geben.
Hierfür (wie für alle anderen Veranstaltungen aus unserem Jahrespro-
gramm) werden Vorreservierung (nur) per Mail entgegen genommen.
Einen Kartenvorverkauf können wir angesichts der unsicheren Lage nicht 
vornehmen - aber wegen zu erwartender Platzzahlbegrenzungen ist eine 
Voranmeldung notwendig - zumal schon 1 Konzert im Juli überbelegt ist.
Insbesondere möchte ich Euch darauf hinweisen, dass „unser Müh-
lenliedschreiberling“ und gern gesehen und gehörter Gitarrist Peter 
Haeberle mit Red Booze (am 25.6.) und mit Casual Singers (am 9.7.) 
wohl letztmals bei uns „aufspielen“ wird; Peter verschlägt es in eine 
andere Gegend...

llen Wieting, Gesang
Bettina Maier, Alt- und Sopran-Sax, Cajon
Barbara Krzensk, Piano
Satter, jazziger, stimmiger Klang, und das nur 

mit Piano, Saxophon und Gesang? Nicht zu glauben, meinen Sie? Dann 
lassen Sie sich überraschen! Die drei Marburger Musikerinnen Ellen 
Wieting, Bettina Maier und Barbara Krzensk haben in verschiedenen 
Formationen viel musikalische Erfahrung gesammelt und vereinen diese 
heute mit Jazzabel zu einem stimmigen und bunten, vorwiegend jaz-
zigen Mix. Das Repertoire umfasst ausgewogene und doch auffällige 
Arrangements aus Jazz, Soul und Pop von Billie Holiday bis hin zu Katie 
Melua. Dabei werden die Titel nicht einfach kopiert, sondern individuell 
interpretiert und akzentuiert.
„Durch ihre Perfektion in der Technik und die Zwiesprache zwischen 
Gesangsstimme und Saxophon erlebten die Musikfreunde im Cafe Fair 
eine seltene Einheit von Ton, Klang und Gefühl.“ (P. Piplies im Hinter-
länder Anzeiger vom 29.01.2020)
„Die drei Damen aus Marburg zeigten in ihrer Performance, dass die 
Seele des Jazz ebenso farbig und sinnlich ist wie Guthmanns Bilder und 
dass ein kleiner Rest von Geheimnisvollem die Würze des Ganzen ist - 
weiblich eben.“ (A. Regner in der Oberhessischen Presse vom 08.09.08)

 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeitungsleser wissen mehr!
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Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Wichtige Nachricht 
von der Bürgerhilfe

Nächste Schulung beginnt im Herbst!
Nachdem wir unsere Basis-Schulung im letzten Jahr zweimal mit 
großem Bedauern verschieben mussten, haben wir uns jetzt mutig 
für einen neuen Anlauf entschieden.
Die kostenfreie Schulung, die dazu befähigt, als Bürgerhelfer*in 
eingesetzt zu werden, umfasst ca. 40 Unterrichtseinheiten, die in-
nerhalb von 2 Monate durchgeführt werden.
Der Infoabend findet am 30.9. von 18 - 19:30 Uhr statt.
Den Verlaufsplan mit den genauen Terminen und Zeiten senden 
wir Ihnen gerne zu.
Sollte entgegen unserer Erwartung im Oktober noch kein Präsenz-
unterricht möglich sein, werden wir eine Online-Alternative anbieten. 
Das wird dann für uns eine Premiere und wir machen gemeinsam 
diese neue Erfahrung.
Mit Fragen können Sie sich gerne an die Koordination der Bürger-
hilfe wenden.
Christina Stettin, Schwesternhaus in Mardorf, 
Telefon 06429 / 82 91 541.
Herzliche Grüße aus dem Schwesternhaus in Mardorf

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und  
Juni sind für die Ausgaben 19, 21 und 22 Vorverlegungen 
notwendig.

Ausgabe 19
Freitag, 07.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 21
Freitag, 21.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22
Freitag, 28.05.2021, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

SIE HEIRATEN 
BALD?

... dann erzählen Sie  
es der Welt – mit einer  
Hochzeitsanzeige in  
Ihrem Mitteilungsblatt.

www.wittich.de/hochzeit

0 66 43 - 96 27-0

Industriestr. 9-11 
36358 Herbstein

In vielenEntwicklungsländern wer-
den die Rechte der Armen und Aus-
gegrenzten mit Füßen getreten. Wir
stehen Menschen bei, die Opfer von
staatlicher Gewalt undWillkür ge-
worden sind. Wir fördern die Versöh-
nung verfeindeter Volksgruppen.

Rechte der
Armen

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

F
ot
o
F
ra
n
k
Sc
h
ul
tz
e

- Anzeige -



Ohmtal-Bote	 - 37 -� Nr. 16/2021

Die Bedeutung der Insekten für 
unsere Umwelt - als bedrohte 
Artengruppe, systemrelevantes 
Bindeglied in der Nahrungs-
kette und für die Lebensmit-
telerzeugung unverzichtbarer 
Bestäuber - ist schon lange 
bekannt.

Bereits in den letzten Jahren 
hat die Gemeinde Gemünden 
(Felda) in Nieder-Gemünden 
und Ehringshausen Blühwie-
senflächen für unsere Umwelt 
angelegt.

Der Vogelsbergkreis möchte in 
diesem Jahr mit dem Projekt 
‚Insektenschutz in den Kom-
munen‘ das Engagement der 
Kommunen unterstützen und 
stellt der Gemeinde Gemünden  

(Felda) das Saatgut für die bei-
den Blühwiesenstreifen in Nie-
der-Gemünden und Ehrings-
hausen zur Verfügung. 

Das Projekt wird durch das Re-
gierungspräsidium Gießen aus 
Mitteln zur Umsetzung der Bio-
diversitätsstrategie in Hessen 
gefördert. Im Fokus steht heimi-
sches Saatgut - in zweifachem 
Sinne: Anstelle von Zier- und 
Kulturpflanzen lassen sich die 
typischen Blütenpflanzen der 
Mähwiesen und Magerweiden 
in Blühstreifen ansäen. Für das 
Projekt wurde ausschließlich 
Saatgut heimischer Arten aus-
gewählt.

Des Weiteren wurde die gleiche 
Saatgutmischung für Privatper-

sonen in Tütchen abgefüllt, da-
mit die Bürger/innen auch im 
heimischen Garten eine kleine 
Blühwiese anlegen können. 
Diese soll viele nützliche In-
sekten anlocken. Die Pflege ist 
sehr einfach. So darf die Blu-
menwiesen nur einmal jährlich 
im Frühjahr gemäht werden, 
denn die abgestorbenen Pflan-
zen dienen den Insekten als 
Winterquartier.

Die Samentütchen können ab 
dem 12.04.2021 bei Frau Reitz 
im Rathaus der Gemeinde Ge-
münden (Felda) zu den übli-
chen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. Die Abgabe erfolgt in 
haushaltsüblichen Mengen so-
lange der Vorrat reicht.

PROJEKT

 ‚INSEKTENSCHUTZ  
IN DEN KOMMUNEN‘
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21.01.GVE.17.1 Bauleitplanung der Gemeinde Ge-
münden (Felda)
Gemarkung Ehringshausen
Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich des Bebau-
ungsplanes „Solarpark Auf dem 
Heppenrod“
Hier: Feststellungsbeschluss 
gemäß § 6 BauGB
a.	 Bericht des 

Gemeindevorstande
b.	 Beratung und 

Beschlussfassung

621.413:2019
DS + Kopien

21.01.GVE.17.2 Bauleitplanung der Gemeinde 
Gemünden (Felda)
Gemarkung Ehringshausen
Bebauungsplan „Solarpark 
Auf dem Heppenrod“
Hier: Satzungsbeschluss gemäß 
§ 10 Abs. 1 BauGB
a.	 Bericht des 

Gemeindevorstandes
a.	 Beratung und 

Beschlussfassung

621.413:2019DS + 
Kopien

21.01.GVE.18. Haushaltssatzung mit dem Haus-
haltsplan und Anlagen der Ge-
meinde Gemünden (Felda) für 
die Haushaltsjahre 2021 und 2022
Hier: Aufsichtsbehördliche Ge-
nehmigung vom 10.03.2021 für 
das Haushaltsjahr 2021

902.41:2021-
2022DS + 

Kopie

21.01.GVE.19. Verkauf eines Grundstückes (Bau-
platz) in der Gemarkung Ehrings-
hausen - Hauptstraße 86 - Flur 2, 
Nr. 41/4 mit 847 m²

602.13:
Hauptstraße/

086DS 
+ Kopien

21.01.GVE.20. Erneuerung der Bahnhofstraße / 
Brühlweg
Übergabe der Vorplanung Freiflä-
chengestaltung Bahnhofsumfeld 
durch das Ingenieurbüro Gringel 
GmbH, Marburg
- Auswahl der Planungsvariante

797.1111:
01/02/02DS 

+ Kopien

21.01.GVE.21. Anschaffung eines Geschwindig-
keitsanzeigegerätes mit Dialog-
display
a.	 Begründung zum Antrag 

der UBL-Fraktion vom 
02.04.2021

a.	 Beratung und 
Beschlussfassung

110.08  
Kopie

21.01.GVE.22. Anordnung einer Tempo 30 Zone 
Hohe Straße, Am Schafgarten, 
Hof-Sorge Straße Burg-Gemün-
den
a.	 Begründung zum Antrag 

der UBL-Fraktion vom 
02.04.2021

a.	 Beratung und 
Beschlussfassung

112.03, 
650.41  
Kopie

21.01.GVE.23.1 Neubau Kindergarten
Anfrage der UBL-Fraktion 
vom 02.04.2021

461.010:07  
Kopie

21.01.GVE.23.2 Ausbauplanung Glasfaser
Anfrage der UBL-Fraktion 
vom 02.04.2021

797.62  
Kopie

Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter sowie die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes sind verpflichtet, den Widerstreit der Interessen nach 
§ 25 HGO vor Beratung und Beschlussfassung dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung mitzuteilen und den Sitzungssaal zu verlassen.
Mit freundlichen Grüßen

gez. Bott
Bürgermeister

Konstituierende Sitzung  
des neu gewählten Ortsbeirates  

Hainbach
Einladung

Die 1. konstituierende Sitzung des neu gewählten Ortsbeirates Hainbach 
findet am

Dienstag, den 27.04.2021  
um 19:30 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus, OT Hainbach
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Ich bitte Sie die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.

Sitzung der Gemeindevertretung
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur ersten öffentlichen (konstituierenden) Sitzung der Gemeindevertre-
tung lade ich Sie für

Donnerstag, den 22. April 2021  
um 19:30 Uhr

in die Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
ein.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.

Tagesordnung:

Drucksachennr. TOP AZ:
21.01.GVE.01. Eröffnung der Sitzung durch den 

Bürgermeister
21.01.GVE.02. Feststellung des an Jahren älte-

sten Mitglieds der Gemeindever-
tretung

21.01.GVE.03. Feststellung der Beschlussfähig-
keit durch das älteste Mitglied der 
Gemeindevertretung

21.01.GVE.04. Wahl der oder des Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung

022.141 DS

21.01.GVE.05. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. 
Stellvertreter der oder des Vorsit-
zenden der Gemeindevertretung

022.141 DS

21.01.GVE.06. Feststellung der Reihenfolge der 
Vertretung der oder des Vorsitzen-
den der Gemeindevertretung

022.141 DS

21.01.GVE.07. Wahl der Schriftführerin bzw. des 
Schriftführers

022.27:12 DS

21.01.GVE.08. Wahl der Stellvertreterinnen bzw. 
Stellvertreter der Schriftführerin 
bzw. des Schriftführers

022.27:12 DS

21.01.GVE.09. Entscheidung über die Gültigkeit 
der Wahl der Gemeindevertre-
tung, der Ortsbeiräte und der 
Seniorenbeiratswahl sowie über 
Einsprüche nach § 25 KWG

21.01.GVE.09.1 Gemeindevertretung 062.30:12 DS
21.01.GVE.09.2 Ortsbeirat Nieder-Gemünden 062.33:12 DS
21.01.GVE.09.3 Ortsbeirat Burg-Gemünden 062.33:12 DS
21.01.GVE.09.4 Ortsbeirat Ehringshausen 062.33:12 DS
21.01.GVE.09.5 Ortsbeirat Elpenrod 062.33:12 DS
21.01.GVE.09.6 Ortsbeirat Hainbach 062.33:12 DS
21.01.GVE.09.7 Ortsbeirat Rülfenrod 062.33:12 DS
21.01.GVE.09.8 Seniorenbeirat 062.34:05 DS
21.01.GVE.10. Änderung der Hauptsatzung der 

Gemeinde Gemünden (Felda)
020.051:07 DS

21.01.GVE.11. Beschluss über das Bilden der 
Ausschüsse im Benennungsver-
fahren

023:0:12 DS

21.01.GVE.12. Wahl einer Vertreterin bzw. eines 
Vertreters sowie einer Stellvertre-
terin bzw. eines Stellvertreters für 
die Verbandsversammlung der 
ekom21 - KGRZ Hessen in der 
Wahlperiode 2021 - 2026

022.18:12, 
048.32 DS

21.01.GVE.13. Wahl einer Vertreterin bzw. eines 
Vertreters sowie einer Stellvertre-
terin bzw. eines Stellvertreters für 
die Verbandsversammlung des 
Umwelt- und Landschaftspflege-
verbandes Alsfeld im Vogelsberg-
kreis

022.18:12, 
035:2021 DS

21.01.GVE.14. Wahl einer Vertreterin bzw. eines 
Vertreters sowie einer Stellvertre-
terin bzw. eines Stellvertreters so-
wie einer Nachrückerin oder eines 
Nachrückers für die Verbandsver-
sammlung des ZAV

022.18:12, 
728.2 DS

21.01.GVE.15. Wahl einer Vertreterin bzw. eines 
Vertreters sowie einer Stellvertre-
terin bzw. eines Stellvertreters in 
die Verbandsversammlung des 
Wasser- und Bodenverbandes 
Vogelsbergkreis

022.18:12, 
690.81 DS

21.01.GVE.16. Wahl, Einführung, Verpflichtung, 
Ernennung und Vereidigung der 
ehrenamtlichen Beigeordneten

025.12:12 DS
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Konstituierende Sitzung  
des neu gewählten Ortsbeirates Rülfenrod

Einladung
Die 1. konstituierende Sitzung des neu gewählten Ortsbeirates Rülfenrod 
findet am

Freitag, den 30.04.2021 
um 20:00 Uhr

im Gemeinschaftsraum, Feuerwehrhaus Rülfenrod
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.

Tagesordnung

21.01.OB7.01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

21.01.OB7.02 Wahl der Ortsvorsteherin / des Ortsvorstehers
21.01.OB7.03 Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin / des stell-

vertretenden Ortsvorstehers
21.01.OB7.04 Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers
21.01.OB7.05 Wahl der stellvertretenden Schriftführerin / des stellver-

tretenden Schriftführers
21.01.OB7.06 Steckdose am Dorfplatz
21.01.OB7.07 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 12. April 2021

gez. Klein
Ortsvorsteher

Konstituierende Sitzung  
des Ortsbeirates Burg-Gemünden

Einladung
Die Mitglieder des alten und neuen Ortsbeirates Burg-Gemünden, die 
Mitglieder des Gemeindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeinde-
vertretung sowie die Gemeindevertreter/innen des Ortsteils Burg-Ge-
münden, werden hiermit zur konstituierenden Sitzung des Ortsbeirates 
Burg-Gemünden

am Donnerstag, den 06. Mai 2021  
um 19:00 Uhr in das

Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
eingeladen.
Die Sitzung ist öffentlich.
Es gelten die allgemeinen Maßnahmen und Hygieneregeln zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie.
Bitte halten sie mindestens 1,5 Meter Abstand und tragen sie eine Mund-
Nasen-Bedeckung.

Tagesordnung

21.1.OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung und Beschlussfähigkeit

21.1.OB2.2 Wahl des Ortsvorstehers
21.1.OB2.3 Wahl des stellvertretenden Ortsvorstehers
21.1.OB2.4 Wahl des Schriftführers
21.1.OB2.5 Wahl des stellvertretenden Schriftführers
21.1.OB2.6 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 03.04.2021

Im Original gezeichnet
Florian Albert
Ortsvorsteher

Kommunalwahlen am 14. März 2021
Wahl des Ortsbeirates Burg-Gemünden

Ausscheiden und Feststellung des Leerbleibens eines Sitzes im 
Ortsbeirat Burg-Gemünden

Feststellung gemäß § 34 Abs. 3
des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG)

Der bei der Wahl zum Ortsbeirat Burg-Gemünden am 14. März 2021 über 
den Wahlvorschlag der Ortsgemeinschaft Burg-Gemünden gewählter

Herr Harald Stiehler, Ohmstraße 1, 35329 Gemünden 
(Felda)

hat durch schriftliche Erklärung vom 14.04.2021 auf sein Mandat als 
Mitglied des Ortsbeirates Burg-Gemünden verzichtet.
Gemäß § 33 Abs. 1 Nr. 1 KWG verliert er somit seinen Sitz im Ortsbeirat 
Burg-Gemünden. Gemäß § 34 Abs. 3 KWG stelle ich gleichzeitig das 
Leerbleiben des Sitzes und die Reduzierung der Sitze des Ortsbeirates 
Burg-Gemünden auf 6 Sitze für die Dauer der Wahlzeit fest, da der ein-
gereichte Wahlvorschlag erschöpft ist.
Gegen diese Feststellung kann jede wahlberechtigte Person des Wahl-
kreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch eines 
Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.

Tagesordnung

21.01.OB5.01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

21.01.OB5.02 Verabschiedung ausscheidender Mitglieder
21.01.OB5.03 Wahl der Ortsvorsteherin / des Ortsvorstehers
21.01.OB5.04 Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin / des stell-

vertretenden Ortsvorstehers
21.01.OB5.05 Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers
21.01.OB5.06 Wahl der stellvertretenden Schriftführerin / des stellver-

tretenden Schriftführers
21.01.OB5.07 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 9. April 2021

gez. Lutz
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates 
Nieder-Gemünden

Sehr geehrte Damen und Herren,
zur ersten öffentlichen (konstituierenden) Sitzung des Ortsbeirates  
Nieder-Gemünden lade ich Sie für

Mittwoch, den 28. April 2021  
um 19:30 Uhr

in das Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
ein.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.

Tagesordnung

21.01.OB1.01 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister
21.01.OB1.02 Feststellung des an Jahren ältesten Mitglieds des Orts-

beirates Nieder-Gemünden
21.01.OB1.03 Feststellung der Beschlussfähigkeit durch das älteste 

Mitglied des Ortsbeirates Nieder-Gemünden
21.01.OB1.04 Wahl der Ortsvorsteherin / des Ortsvorstehers
21.01.OB1.05 Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin / des stell-

vertretenden Ortsvorstehers
21.01.OB1.06 Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers
21.01.OB1.07 Wahl der stellvertretenden Schriftführerin / des stellver-

tretenden Schriftführers
21.01.OB1.08 Friedhof
21.01.OB1.09 Alter Spielplatz/Bahnhofstraße
21.01.OB1.10 Ortsbegehung
21.01.OB1.11 Nieder Gemünden vorstellen/Bekanntmachungen
21.01.OB1.12 50 Jahre Gemeinde Gemünden (Felda)
21.01.OB1.13 Nahversorgung
21.01.OB1.14 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 12. April 2021

gez. Bott
Bürgermeister

Konstituierende Sitzung  
des neu gewählten Ortsbeirates 

Ehringshausen
Einladung

Die 1. konstituierende Sitzung des neu gewählten Ortsbeirates Ehrings-
hausen

findet am Donnerstag, den 29.04.2021  
um 19:30 Uhr

im Dorfzentrum Ehringshausen
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Ich bitte Sie, die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten.

Tagesordnung

21.01.OB3.01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

21.01.OB3.02 Verabschiedung ausscheidender Mitglieder
21.01.OB3.03 Wahl der Ortsvorsteherin / des Ortsvorstehers
21.01.OB3.04 Wahl von zwei gleichgestellten stellvertretenden Orts-

vorsteherinnen / stellvertretenden Ortsvorstehern
21.01.OB3.05 Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers
21.01.OB3.06 Wahl von zwei stellvertretenden Schriftführerinnen / 

stellvertretenden Schriftführern
21.01.OB3.07 Öffentliches Bücherregal
21.01.OB3.08 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 14. April 2021

Müller
Ortsvorsteher



Ohmtal-Bote	 - 40 -� Nr. 16/2021

Hainbach, Herr Lutz �  748
Rülfenrod, Herr Klein �  237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: 
Bernd Deichert, Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: 
Arno Philippi, Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II 
- Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: 
Hartmuth Schäfer, Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: 
Bodo Karnasch, Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III 
- Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: 
Michael Weicker, Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: 
Gerhard Rühl, Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV 
- Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: 
Wolfgang Beutlberger, Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeinde-
wahlleiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 
Gemünden (Felda), einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen.
Nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht 
mehr geltend gemacht werden.
Gemünden (Felda), den 16. April 2021

gez. Lothar Bott
Gemeindewahlleiter

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung, um mögliche 
Wartezeiten zu vermeiden.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Viktoria Maininger �  9606-10
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptamt / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse u. Personalverwaltung –  
Frau Svenja Groß �  9606-16
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch �  9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert �  9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail:  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert �  8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller �  604
Elpenrod, Frau Henkel �  8956
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Hessen beschleunigt Impfkampagne 
und erweitert Impfangebot

•	 Mehr Impfangebote in den Impfzentren
•	 Impfungen mit Astrazeneca ab sofort für alle Personen ab 60 Jahren
Wiesbaden. In den nächsten Wochen werden deutlich mehr Corona-Schutz-
impfungen in den 28 hessischen Impfzentren erfolgen können. Das sagte 
Hessens Innenminister Peter Beuth am Freitag in Wiesbaden. Bereits in der 
laufenden Woche wurden durch das Land fast 170.000 Termine vergeben 
und damit die meisten Impfangebote in den Impfzentren seit Beginn der 
bundesweiten Kampagne zum Schutz der Bevölkerung vor dem Corona-
Virus unterbreitet. In der kommenden Woche soll diese Zahl erneut steigen. 
Aktuell warten noch rund 300.000 registrierte Impfberechtigte - fast aus-
schließlich aus der Priorisierungsgruppe 2 - auf ihre Termine. Ausgehend 
von den derzeitigen Impfstoff-Lieferprognosen werden sie noch diesen 
Monat alle Termine bekommen und bis Ende Mai erstmals geimpft sein. 
Aufgrund unterschiedlicher Altersstrukturen in Hessen, gibt es - je nach 
Region - auch zunehmend größere Unterschiede im Hinblick auf die Warte-
zeiten und den Impffortschritt in den einzelnen Altersgruppen. So kommen 
in einzelnen Impfzentren bereits jetzt nur noch wenige Bürgerinnen und 
Bürger für eine Impfung mit dem Vakzin von Astrazeneca infrage. Hessen 
ermöglicht daher ab sofort allen mindestens 60-Jährigen die Registrierung 
für Impfungen mit dem Wirkstoff.
„Wer mindestens 60 Jahre alt und in Hessen impfberechtigt ist, kann sich 
ab sofort für eine Schutzimpfung mit dem Wirkstoff von Astrazeneca regi-
strieren. Zwar können nicht alle sofort drankommen, weil in vielen Regionen 
noch viele über 70-Jährige auf ihre Termine warten und wir ihnen den Vor-
rang lassen wollen. Der heutige Schritt ist aber wichtig, um sicherzustellen, 
dass verfügbare Impfdosen auch rasch eingesetzt werden können, um uns 
alle besser zu schützen.
Insgesamt nimmt die Impfkampagne immer weiter an Fahrt auf. Aktuell 
wird in den Impfzentren mehr geimpft als je zuvor. Zuletzt haben jedoch 
veränderte Empfehlungen im Umgang mit dem Astrazeneca-Impfstoff für 
Verunsicherung gesorgt. Dies hat zu vermehrten Absagen und nicht wahr-
genommenen Terminen geführt. Das ist bedauerlich und ein Rückschlag 
für unser aller Bemühen, so schnell wie möglich, so vielen Menschen wie 
möglich ein Impfangebot zu unterbreiten. Nicht wahrgenommene Impftermi-
ne werden sofort wieder angeboten. Künftig können davon auch Hessinnen 
und Hessen ab 60 Jahren profitieren“, sagte Hessens Innenminister Peter 
Beuth.
„Der Impfstoff von Astrazeneca ist zugelassen und hochwirksam. Jede er-
folgte Impfung ist ein aktiver Beitrag zum Gemeinschaftsschutz. Alle Bür-
gerinnen und Bürger können sich - wie bei jedem Medikament - über die 
Wirkstoffe und ihre möglichen Nebenwirkungen umfangreich informieren: 
Nutzen Sie dieses Informationsangebot! Die Impfungen sind unser erfolg-
versprechendster Weg aus der Pandemie. Wir kommen nur dann schneller 
voran, wenn alle zugelassenen Impfstoffe angenommen und verwendet 
werden“, sagte Gesundheitsminister Kai Klose.
Bei Registrierung Astrazeneca auswählen:  
Ab 60-Jährige haben Chance auf zeitnahe Impfung
Gemäß den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission wird der Wirk-
stoff von Astrazeneca für die Impfberechtigten verwendet, die mindestens 
60 Jahre alt sind. Bis Ende April stehen voraussichtlich etwa eine Viertel 
Million Dosen des Astrazeneca-Wirkstoffs zur Verfügung. Fortan können 
in Hessen alle Personen ab 60 Jahren, die sich mit dem zugelassenen 
Wirkstoff von Astrazeneca impfen lassen wollen, dies bereits bei der Re-
gistrierung über das Online-Portal impfterminservice.hessen.de oder tele-
fonisch über die Hotlines 116 117 sowie 0611 - 505 92 888 vermerken. Da 
der Personenkreis, der für diesen Impfstoff infrage kommt, begrenzt ist, 
erhöhen sich so für die ab 60-Jährigen die Chancen auf eine möglichst 
zeitnahe Impfung.
25 Prozent der Astrazeneca-Termine nicht wahrgenommen - aber kein 
Impfstoff ungenutzt
Die hessischen Impfzentren haben zuletzt vermehrt gemeldet, dass verein-
barte Termine für eine Impfung mit dem Wirkstoff der Firma Astrazeneca 
nicht wahrgenommen werden. Die durchschnittliche Quote lag in Hessen 
zuletzt bei rund 25 Prozent nicht wahrgenommener Termine mit dem Wirk-
stoff von Astrazeneca. Trotz der zuletzt gestiegenen Anzahl an nicht wahr-
genommenen Terminen, mussten keine Impfstoffe deswegen ungenutzt 
verworfen werden.
Flexible Terminvergabe und Nachrücker-Listen sichern Nutzung frei-
werdender Impfstoffe
Bereits mit dem Einsatzbefehl vom 28. Januar 2021 hat das Land alle Ge-
bietskörperschaften dazu aufgefordert, sicherzustellen, dass kein Impfstoff 
wegen Überlagerung verfällt. Das Land Hessen hat den Impfzentren emp-
fohlen, in eigener Zuständigkeit „Nachrückerlisten“ zu führen, auf denen 
schnell verfügbare, priorisiert zu impfende Personengruppen aufgeführt 
sind. Wenn Termine nicht wahrgenommen werden, so können die dadurch 
freiwerdenden Impfstoffe über die Nachrücker-Listen oft noch am selben 
Tag verimpft werden. Ebenso können freiwerdende Impfstoffe flexibel wieder 
in die Terminvergabe des Landes gegeben werden, so dass hierüber auch 
kurzfristig wieder Termine vergeben werden können. So ist sichergestellt, 
dass kein Impfstoff verfällt oder zu lange lagert, weil einzelne Termine nicht 
wahrgenommen werden. Gleichwohl appelliert das Land an alle, die einen 
Impftermin haben, diesen auch wahrzunehmen oder aber den erhaltenen 
Termin frühzeitig über das Registrierungsportal zu stornieren, wenn man ihn 
nicht wahrnehmen kann. Dadurch erhalten dann andere Registrierte schnel-
ler die Möglichkeit, einen Impftermin zu erhalten. Fragen oder Unsicherhei-
ten im Umgang mit Impfstoffen können Impfberechtigte im Arztgespräch in 
den Impfzentren oder auch mit ihrem Hausarzt klären.
Alle wichtigen Infos zur Impfkampagne in Hessen finden Sie auch immer 
auf corona-impfung.hessen.de

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - (Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist 
jeden Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Nachruf

Die Gemeinde Gemünden (Felda) nimmt 
Abschied von

Herrn Robert Kömpf

der am 12. April 2021 im Alter von 90 Jahren 
verstorben ist.

Herr Kömpf war von 1972 bis 1977 als 
Gemeindevertreter der Gemeinde Gemünden 
(Felda) kommunalpolitisch tätig.

Wir werden Herrn Kömpf ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren 
Stunden seiner Familie.

Gemünden (Felda), im April 2021

Für die Gemeinde
Gemünden (Felda)
Lothar Bott
Bürgermeister
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Bürgergemeinschaft Gemünden
Einladung zur Fraktionssitzung 

der Bürgergemeinschaft Gemünden - BGG
Liebe Mitglieder,
Hiermit laden wir euch zur Fraktionssitzung der Bürgergemeinschaft 
Gemünden ein. Die Fraktionssitzung findet statt am

Mittwoch, den 21. April 2021
um 19:30 Uhr

im DGH Elpenrod
Die Hotte 10; 35329 Gemünden (Felda)

OT Elpenrod
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2.	 Vorbereitung der konstituierenden Gemeindevertretersitzung am 

22.04.2021
3.	 Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen

gez. Tobias Reitz
- 1. Vorsitzender -

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Seniorentreff
Liebe Gäste des Seniorentreffs,
leider hat uns Covid-19 unverändert fest im Griff.
Um uns alle zu schützen und dem Corona-Virus keine 
Möglichkeit zur Ausbreitung zu geben, muss unser

Senioren-Treff
leider weiterhin geschlossen

bleiben.
Über unsere Aktivitäten, die unter strengen Hygienere-
geln an jedem 1. Und 3. Donnerstag im Monat trotzdem 
stattfinden, bekommt ihr Informationen bei
P. Gabriel (06634-503) oder H. Kömpf (06634-1512) oder 
im Rathaus bei Frau Maininger (06634-960918).
Ich freue mich darauf, euch alle gesund wiederzusehen.
Peter Gabriel Gemünden, den 3.September 2020

Vorsitzender des Seniorenbeirats

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel�  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf � Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai und  
Juni sind für die Ausgaben 19, 21 und 22 Vorverlegungen 
notwendig.

Ausgabe 19
Freitag, 07.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 21
Freitag, 21.05.2021, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22
Freitag, 28.05.2021, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt 
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Herzlichen Dank
Allen Gratulanten, die uns
mit überaus zahlreichen
Glückwünschen, Blumen und
Geschenken anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
erfreuten.

65

Irmgard und Erwin Dick 
Ehringshausen, im April 2021

Es war ein wunderschönes Fest für uns.

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!

S
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u
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WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Heizung

Badplanung

Wärmepumpen

– 
A

n
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e 

–

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 0 64 06- 8 30 32 81 · Fax 0 64 06-7 26 34

Mobil 01 79-5 21 51 12 · www.fliesenleger-wettenberg.de

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 0 64 06- 8 30 32 81 · Fax 0 64 06-7 26 34

Mobil 01 79-5 21 51 12 · www.fliesenleger-wettenberg.de

Wir verlegen Qualität 

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 0 64 06- 8 30 32 81 · Fax 0 64 06-7 26 34

Mobil 01 79-5 21 51 12 · www.fliesenleger-wettenberg.de

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 0 64 06- 8 30 32 81 · Fax 0 64 06-7 26 34

Mobil 01 79-5 21 51 12 · www.fliesenleger-wettenberg.de

Wir verlegen Qualität

XL-Platten · Design-Boden 
Balkone & Terrassen · Barrierefreies Bad

Hintergasse 30 · 35460 Staufenberg · Mobil 0179 - 5 21 51 12
www.fliesenleger-wettenberg.de

Baddesign von schlicht 
bis ausgefallen –
kein Problem für uns!
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+ * 79,- Euro für den Online-Anteil
plus regulärer Anzeigenpreis, zzgl. MwSt.Print

Gestaltung und Druck

Online
4-wöchige 1:1 Erscheinung Ihrer Stellenanzeige
auf www.jobs-regional.de
Nur in Kombination mit Print buchbar.

Wir suchen Ve
rstärkungsuchen Ver

für unser Tea
m.

Wir sind ein erfolgreiches
und expandierend

es Unternehmen im

Verlagswese
n und geben wöchentlich

über 100 Amts- und Mittei-

lungsblätter f
ür Städte und Gemeinden in Hessen sowie verschiede-

ne Sonderpublik
ationen heraus. Um die Ansprüche unserer Kund

en

an Erreichbarke
it, Freundlich

keit und Zuverlässigk
eit noch besser

erfüllen zu können, such
en wir einen

Empfangsm
itarbeiter

(m/w/d) auf 450
-€-Basis

Diese Aufga
be wartet au

f Sie:

• Entgegenna
hme von Telefonanrufe

n

• Erstbearbei
tung und entsprechend

e Vermittlung

• Empfang von Geschäftspartn
ern und Besuchern

• Selbstständ
ige Bearbeitung

von Anfragen

• Administrative Tätigkeiten

Ihr Profil um
fasst:

• Abgeschlos
sene kaufmännische Ausbildung

• Gute PC-Kenntnis
se (Office-Anwend

ungen)

• Sicheres Beherrschen
moderner Kom

munikationsmittel

• Zuverlässig
keit, Engage

ment und gute Umgangsformen

• Einen strukturierten
und organisierten

Arbeitsstil

• Stark ausgeprägte
Dienstleistun

gs- und Serviceorien
tierung

• Teamfähigkeit, ein
satzbereit un

d lernfähig

Wir bieten Ihne
n:

• Eine interessante
und abwechslung

sreiche Tätigkeit

in einem erfolgreichen
und zukunftsorien

tierten Unternehmen

• Unterstützu
ng und Einarbeitung

im freundlichen
Team

Interessiert?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsu
nterlagen.

LINUSWITTICH Medien KG

z. Hd. Herrn
Böttinger

Industriestr. 9
-11, 36358 Herbstein

Tel. 06643 9627-0, r.boe
ttinger@wittich-herbs

tein.de

www.wittich
.de

Jetzt
bewerben

NUR

79,-*

Für weitere Informationen wenden Sie sich
bitte an Ihre/n zuständige/n Medienberater/in.
LINUS WITTICH Medien KG · Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINUS WITTICH Jobbörse

©
A
nt
on
io
gu
ill
em

-s
to
ck
.a
do
be
.c
om

WWW.JOBS-REGIONAL.DE

Ein Produkt der
LINUS WITTICH Medien Gruppe
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Beratung zum kostenlosen  
Glasfaser-Hausanschluss
Wie gelangt die Glasfaser ins Haus? Riskiere ich doppelte Kosten? 
Alle Fragen zum Glasfaser-Hausanschluss beantworten Ihnen  
unsere Kundenberater/innen in einem persönlichen Gespräch. 

Nutzen Sie die Termine bei Ihnen vor Ort!
 Freitag, 23. April 2021, 16 – 19 Uhr 

 Veranstaltungshalle Büßfeld, Bleidenröder Str. 21 a, Büßfeld
 Dienstag, 27. April 2021, 16 – 19 Uhr 

 Dorfgemeinschaftshaus Höingen, Zur Röderburg 6, Höingen

 Freitag, 07. Mai 2021, 16 – 19 Uhr 
 Dorfgemeinschaftshaus Schadenbach, Schäferstraße 16, Schadenbach

Weitere Termine unter
 www.tng.de/hessen

Schnelles Internet für das Herz Hessens!
Machen Sie mit!

Nutzen Sie unsere Online-Vorträge, um sich über das Projekt und den  
Produkten zu informieren. Weitere Infos unter www.tng.de/hessen.

 Der richtige Immo-
bilienpreis - Hier 
gibt es den Ratgeber   
www.KragImmobilien.de/rg031 

Trotz Lockdown weiterhin telefonisch für Sie erreichbar! 

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kichhain

Sprechzeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:   14:00 – 17:00 Uhr
Do:Do:  13:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel.: 06422/ 8983798
Mobil: 0151 / 16115447

Ihr Ansprechpartner für Strom & Gas 

www.EAM.de

Dringende Kaufgesuche in AMÖNEBURG
Akademiker sucht Einfam.-Haus mit Garten  bis € 450.000,-
Handwerker sucht Altbau, auch m. Nebengebäuden bis € 250.000,-
Paar sucht Einfamilienhaus oder Eigentumswohnung  bis € 200.000,-

Eigentumswohnungen und Baugrundstücke in jeder Größe 
Rundum-Sorglos-Service von Markteinschätzung bis zum Notarvertrag

Ebsdorf

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Bortshäuser Str. 21
Tel.: 06424-56 58, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de

– Jetzt anrufen

und kostenlose

Fachberatung

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24 / 92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

Land zumLeben –
Grund zur
Hoffnung

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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 Wichtige Verkaufsunterlagen 

Diese Dokumente 
benötigen Sie zum 
Verkauf Ihrer Immobi-
lie. Hier gibt es den 
Ratgeber dazu: 
www.KragImmobilien.de/rg081 

Wir sichern  
Ausbildungsplätze.
Weil uns Deine  
Pläne wichtig sind.

DU JETZT DAVON?
UND WAS HAST

www.spdfraktion.de/bilanz
V.i.S.d.P.: Carsten Schneider, MdB, Erster Parlamentarischer Geschäfts führer, 
SPD-Bundestagsfraktion, Platz der Republik 1, 11011 Berlin
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AUCH IN DER
KRISE MÜSSEN WIR
AN MORGEN DENKEN.

Die SPD-Bundestagsfraktion hat 
viel erreicht. Reden wir darüber!

SÖREN BARTOL MdB 
Di., 27.04.2021 von 18.00 – 19.30 Uhr
unter  0 64 21 / 16 990 16 

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich – siehe Impressum

Kurz vor dem Annahme-
schluss laufen bei uns

die Leitungen heiß.
Geben Sie Ihre Anzeige

rechtzeitig vor dem
Annahmeschluss auf.

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort
Hartmut Stamm
Medienberater für

Anzeigen- Annahmeschluss  beim Verlagmontags, 8.00 Uhrbei Feiertagsvorverlegung  einen Werktag früher

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Ein Markt
mit

Fachberatung • Bedienung • Qualität

                   Macro Sil
Fassadenfarbe 12,5 l 
             nur € 84,95

               - Lasuren &  
Wetterschutzfarben

10% Rabatt

Wir sind für Sie da.
Sie können während der  

Geschäftszeiten anrufen und  
auf Wunsch Ware kontaktlos  
abholen oder liefern lassen!

Angebot der Woche!

Farbrolle mit  
Halter GRATIS

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
Freudige Ereignis-Anzeigen:

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

 Jedes neue 
Brautkleid

498,-

Termin und Beratung nur nach telefonischer 

 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 

Termin und Beratung nur nach telefonischer 

498,-
 traumhafte hochwertige 

Kleider bekannter Markenhersteller. 



Ohmtal-Bote	 - 47 -� Nr. 16/2021

WOW!

NEU!
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Der Dialekt
Das Amtsgericht Stuttgart hatte sich damit zu befassen, dass eine 
sächsische Kundin in einem Reisebüro aufgrund ihres Dialekts 
statt der Reise nach Porto in Portugal einen Flug nach Bordeaux in 
Frankreich erhielt. Das Gericht entschied, dass die Kundin dennoch 
für die Reise zahlen muss, da sie dafür verantwortlich ist, sich im 
Reisebüro verständlich zu machen.     

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Ihre Immobilie kann Kindern nachhaltig helfen. 

www.sos-kinderdorf-stiftung.de


